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ſin W. 9 vtarke Artillerietätigkeit und Störungsfeuer im Weſten
m heftige Nahkämpfe in der Gegend von Laſſigny 16 feindliche Flugzeuge und ein Heſſelballon

abgeſchoſſen Der Reichskanzler über den Waffenbund Der Jnhalt des deutſch-ſchweizer Vertrages
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Fatte, erklärte Graf Herkling u. a.:

Fraf hertling über den neuen 5weibund
Der Reichskanzler hofft auf Frieden

noch in dieſem Jahre
Budapeſt, 17. Mai. Jn einer Unterredung, die der

Vertreter des „Az Eſt“ mit dem Reichskanzler

Mit beſonderer Freude erfüllt es mich, daß ich ſo in einem
Augenblick zur öffentlichen Meinung Ungarns ſprechen kann, wo
ch den Abſchluß des Friedens mit Rumänien
e im Feldzug in Siebenbürgen und Rumänien ſo erprobte

Vaffenbrüderſchaft das für Ungarn gewiß befriedigende Ergebnis
zielt hatte, daß ſeine Grenzen fortan beſſer gegen einen rumä-
ſchen Angriff geſchützt ſind und Ungarn auch ſonſt weitgehende
ürgſchaften gegen die Wiederholung eines ähnlichen Ueberfalles
ind gegen feindliche Beſtrebungen ſeines rumäniſchen Nachbarn
halten hat. Jch hoffe ſtark, daß ganz beſonders dieſe bewährte
haffenbrüderſchaft für alle Zeiten dazu beitragen wird, daß
eutſchland und Ungarn ihrer gemeinſamen Jntereſſen
je vergeſſen und in bleibender Freundſchaft zueinander

ſehen werden.

Zu den Verhandlungen im Großen Hauptquartier
her die Vertiefung und den Ausbau des Zweibundes ſagte der

Reichskanzler
Es ſind natürlich nur die grundlegenden Gedanken, die wäh-

d der Verhandlungen im Hauptquartier beſprochen wurden,
Feſtſtellung der Einzelheiten bleibt ſpäteren Verhandlungen

herlaſſen. Die Vertiefung und Weiterentwicklung des von den
en Staatsmännern Bismarck und Andraſſy geſchaffe

en Werkes für Deutſchland und Ungarn wird ſicherlich von
gensreichen Folgen ſein. Jch muß nicht beſonders betonen, daß

J allen Beſtrebungen, die ſonſtwie dahingehen, das deutſch
ungariſche Verhältnis zu beſſern, um die beiden Völker einander
äher zu bringen, die wärmſten Sympathien entgegenbringe.

uns den Ergebniſſen der Verhandlungen wird Herr Clemen-
eau, der ſich dem Wahn hingegeben hat, unſer feſtes Bündnis
prengen zu können, erſehen können, welche Früchte ſeine Jntri-
ſuen gebracht haben. Der neue Zweibundvertrag wird

onders zwei wichtige Teile haben, die wirtſchaft
lichen und die militärtſchen Vereinbarungen.

Der wirtſchaftliche Zuſammenſchluß Deutſchlands
und Oeſterreich-Ungarns

t keine Spitze gegen irgend einen Staat. Darauf bin ich vor
ereitet, daß unſere Gegner uns agreſſive Tendenzen unterſchieben

den und die Parole ausgeben, jetzt kann der Wirtſchaftskrieg
jach dem Kriege ſeitens der Entente gegen die Zentralmächte los
ſehen. Dieſe Behauptung iſt aber vollſtändig falſch, wir wollen
ichts anderes, als unſern Platz an der Sonne
aben. Es iſt unſer gutes Recht, daß wir unſere gemeinſamen
Intereſſen übereinſtimmen laſſen und gemeinſam vorgehen. Wir
vollen die Möglichkeiten, die uns durch einen Zuſammenſchluß ge

ben werden, ausnützen und nichts anderes.
Vas die militäriſche Seite der Beſprechungenubetrifft, ſo muß ich betonen, daß unſere Vereinbarungen für
e Zukunft keinen aggreſſiven Charakter haben.

dir wollen nur die Konſolidierung der gegenwärtigen Verhältniſſe
nd wollen auch nach dem Kriege ebenſo eng verbunden bleiben,
ſie uns der Krieg einander nahegebracht hat. Jch ſprach im

iptquartier den General Arz, dann Generalfeldmarſchall
Hindenburg und Ludendorff, alle drei Herren haben

ih ſehr befriedigt geäußert.
Wenn ſich die Welt einmal zu einem Friedensbund zu
mmenſchließen wollte ſo bemerkte Graf Hertling mit etwas
ptiſchem Lächeln auf eine Frage nach einem Friedensbund der

vnen wenn die Nationen eine Friedensliga bilden würden,
würde Deutſchland ohne Zögern und mit Freude
itreten. Leider geben die jetzigen Verhältniſſe
hr wenig Hoffnung darauf. Unſer Wunſch iſt, den
tieden zu erkämpfen und den Frieden zu er
alten. Unſere Politik war immer ebenſo eine Politik
es Friedens, wie unſer Bündnis mit der Monhie ein Friedensbündnis, ſozuſagen ein Bünd
is zur Erhaltung des Friedens war. Wir kämpfen

t um unſer Daſein, um unſere Exiſtenz und für den Frieden,
en wir auch herbeiſehnen.

Ich bin noch immer genug Optimiſt, um zu glauben, daß wir
dieſem Jahr den Frieden haben werden, ich ſage Optimiſt, da
e Reden, die man von den Staatsmännern der Entente hört,

h immer von einer Zertrümmerung der Zentralmächte ſprechen.
jan konnte glauben, daß die Angriffe auf Lloyd George,

e immerhin auf die Stärkung des Friedensgedankens hinweiſen,
Friedensmöclichkeiten einen beſſeren Boden ſchaffen werden.
war aber auch nicht der Fall. Jch kann augenblicklich nicht
ſagen, als daß ich die feſte Zuverſicht hege, daß die

eiteren Ereigniſſe im Weſten uns dem bal-
en Ende des Krieges näherbringen werden, und

dann das im Kriege erprobte und ausgebaute Bündnis
chen Deutſchland und OeſterreichUngarn zur erneuten Blüte

o reichen Segen gelangen wird.

Der Fürſtbiſchof von Brixen

Jnnsbruck, 17. Mai. Der Fürſtbiſchof von
riren, Franz Egger, iſt heute vormittag an Lungen
mung geſtorben

Der Bericht des Großen Hauptquartiers
Großes Hauptquartier, 18. Mai.

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
An den Kampffronten nahm die tagsüber ſchwache

Artillerietätigkeit vor Einbruch der Dunkelheit
erheblich zu. Starkes Störungsfeuer hielt die
Nacht hindurch an. Rege Erkundungstätigkeit
führte namentlich in der Gegend von Laſſigny zu hef-

n hkämpfen. Mehrfach wurden Gefangene ein-
gebra

Geſtern wurden 16 feindliche Flugzeuge und
ein Feſſelballon abgeſchoſſen.

Der Erſte Generalquarliermeiſter.
Ludendorff.

Wieder 13000 Tonnen verſenkt
Berlin, 17. Mai. (Amtlich.) Unſere U-Boote haben

im Aermelkan'al und an der Oſtküſte Englands
wiederum

13000 Br.-Reg.- To.
feindlichen Handelsſchiffsraumes verſenkt. Zwei Dampfer
wurden aus ſtark geſicherten Geleitzügen herausgeſchoſſen.

Der Chef des Admiralſtabes der Marine.

Lebhafte Tätigkeit unſerer Luftſtreitkräfte
Berlin, 17. Mai. Das gute Wetter der letzten Tage ließ

am 14. und 15. die Tätigkeit unſerer Luftſtreitkräfte
wieder zur vollen Entfaltung kommen. Jn zahlreichen Luft
kämpfen wurden an beiden Tagen 35 feindliche Flugzeuge
und 4 Feſſelballone abgeſchoſſen. Das alte Ge-
ſchwader des Rittmeiſters Freiherrn v. Richthofen iſt daran
allein mit 14 Abſchüſſen beteiligt. Leutnant Windiſch errang
ſeinen 20. Luftſieg. Unſere Verluſte betrugen nur 12 Flug
zeuge und keinen Feſſelballon. Wiederum wird entgegen allen
feindlichen Behauptungen durch die Zahl bewieſen, daß nach wie
vor die Herrſchaft in der Luft in unſeren Händen
ruht. Nachts unternahmen unſere Bombengeſchwader
ſtarke Angriffe auf militäriſch wichtige Anlagen beim Gegner. Jn
beiden Nächten wurde die gewaltige Menge von 73 200 kg Bom
ben abgeworfen.
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Berlin, 17. Mai. „Homme Libre“ vom 2. Mai
veröffentlicht ein Londoner Telegramm über die Flug
zeugverluſte im April. Die darin angegebe-
nen Zahlen ſtehen wiederum in ſchroffem
Gegenſatz zu den Tatſachen. Man meldet in
London, daß die Entente insgeſamt nur 113 Flugzeuge im
Monat April verloren habe. Jn Wahrheit ſind allein 122
feindliche Flugzeuge in unſerem Beſitz und weitere 149 hin-
ter den franzöſiſchen Linien abgeſchoſſen. Jn dieſen Zahlen
ſind jene 18 Flugzeuge nicht einbegriffen, die die Engländer
auf ihrem eiligen Rückzuge in der Schlacht bei Armentières
auf dem Flughafen La Gorgue verbrannt haben. Nach der
engliſchen Meldung betragen unſere Verluſte im April 470
Flugzeuge. Tatſöchlich verloren wir nur 123 Flugzeuge,
alſo etwa ein Viertel der von den Engländern veröffentlich-
ten Zahl, wovon 87 in die Hände des Gegners fielen.

Die Beſchießung des Kohlenreviers Bethune
Berlin, 17. Mai. Das ſchwere deutſche Fernfeuer auf

das Jnduſtrkerevier von Bethune dauert an. Am
16. wurden vor allem die Schäſch e bei Annezin und
Noeux und das Stahlwerk von Jsbergues unter ſchweres
Fkachfeuer genommen. Die fortgeſetzte Beſchießung des
Kohlenreviers von Bethune bringt die Kohlenver-
ſorgung Frankreichs in ſchwere Gefahr. Jm Jahre 1912 för-
derte das Departement Pas de Calais rund 21 Mill. Tonnen
Kohlen. Davon hatten die deutſchen Truppen ſchon vor dem
21. März rund 9,4 Mill. Tonnen belegt. Die reſtlichen 11,6
Millihnen ſind größtenteils gefährdet. Jn den Gruben von
Bethune (2,3 Mill. Tonnen), Noeux (2,03 Mill. Tonnen), Drucy
(2,74 Mill. Tonnen), und Lievin (2,8 Mill. Tonnen) muß die
Förderung ſtocken oder gänzlich aufgehört haben. Rechnet man
die in deutſchem Beſitz befindlichen Gruben des
Departements du Nord hinzu, die 1912 rund 6,8 Mill. Tonnen
förderten, ſo dürften von der geſamten franzöſiſchen Friedens
förderung von 40,6 Mill. Tonnen mindeſtens 25 Mill. Ton-
nen der fransöſiſchen Volkswirtſchaft ent
zogen ſein. Dadurch wird Frankreich völlig ab
hängig von der engliſchen Kohlenzufshr, die ihrer-
ſeits wieder unter der Wirkung des N-Beotkrieges ſteht.

Pfingſtgeiſt
Von Kgl. Oberhofprediger D. Ernſt Dryander,

Vizepräſident des Preußiſchen Oberkirchenrats
Jahr um Jahr erneut ſich der Kreislauf unſerer chriſt

lichen Feſte. Jedes einzelne begrüßen wir mit neuer Frie-
denshoffnung. Aber der Krieg geht weiter. Auch das vierte
Pfingſten mit den Jubelchören, zu denen ſonſt Natur und
Geiſteswelt auffordern, hallt wieder vom Lärm der
Schlachten. Und doch darf weder ſeine Freude noch ſein
Mahnung verſtummen. Wir brauchen beides.

Vom Brauſen eines neuen Geiſtes erbebten wieder die
Herzen, als das erſte Pfingſtfeſt gefeiert wurde. So ge
waltig erſchütterte es ihr Daſein, verwandelte alles, was
noch als tot in ihnen lag, in Leben und Kraft, daß man eine
neue Aera der Weltentwicklung von daher datieren darf.
Aber Pfingſten iſt keine abgeſchloſſene Tatſache. Stiller oder
lauter, aber ununterbrochen rauſcht derſelbe Strom.
Pfingſten iſt immerl! Wie jedes Jahr ſeinen Frühling, ſo
hat die Welt neue Pfingſterlebniſſe. Jn den Tagen
ſchwerſter Kämpfe, furchtbarer Kataſtrophen, oft gerade in
ſolchen, brach ein neuer Geiſt ſich Bahn. Jn dem Auf-
einanderplatzen der Völker, dem Anprall der Heere, in der
Vernichtung unerſetzlicher Werte im ſcheinbaren Untergang
i7 man auch heute das Wort leſen: „Still, der Geiſt
ſiegt!“

Zwar iſt ein gewaltiger Unterſchied zwiſchen dem, was
wir vor Augen ſehen, dem Geiſt ſtrenger Disziplin, dem
Geiſt zäher Pflichterfüllung, dem Geiſt opferwilliger Hin-
gabe und Begeiſterung für die edelſten irdiſchen Güter und
jenem verborgenen Wiſſen eines göttlichen Geiſtes,
von dem das chriſtliche Pfingſtfeſt redet. Aber jedes Wort,
mit dem wir ſtaunend die Bewegung der Geiſter von heute
beſchreiben, weiſt ja ſchon über die Erſcheinung hinaus auf
eine unſichtbare, unverſiegliche Quelle, ein letztes uner-
ſchloſſenes Geheimnis, ein Verborgenes und Unbedingtes,
das als das innere Lebensmark alle jene Zeichen durch
dringt. Und dieſe Kraft iſt der Zuſammenhang mit der
tiefſten Lebensmacht, die die Geiſter und die Dinge bewegt,
mit dem lebendigen Gott. „Jhr ſollt merken, daß ein
lebendiger Gott unter euch iſt“ dieſes Bibelwort hat am
Neujahrstage 1914 der Kaiſer als Text der Predigt in der
Berliner Schloßkapelle beſtimmt. Wer nicht blind war, ha
etwas davon merken können. Die Götter ſind ſtummer ge
worden. Es iſt nützlich, auch ſolche daran zu erinnern, di
das nicht übermäßig gern hören.

Mögen nun aber dieſe Zuſammenhänge uns die Hoff-
nun eines endlichen Sieges ſtärken heute erhebt ſich vor
allem die Frage: ob und inwieweit dieſer machtvolle Geiſt
ſittlicher Kraft auch auf anderem Gebiete ſcch ſieg-
reich bewähren werde.

Eine Rieſenaufgabe erwartet uns, größer als je di
Geſchichte ſie uns geſtellt hat. Eine neue Welt muß einge
richtet werden. Wie ſchwer die kommende Zeit wirtſchaftlich
auf uns laſten möge es unterliegt keinem Zweifel, daß
Deutſchland nach dem endgültigen Siege in einer völlig
neuen Weltgeltung daſtehen wird. Nicht im chauviniſtiſchen
Sinne iſt das gemeint. Aber in der Wiedergewinnung
ſeiner Kolonien, in der Rückeroberung ſeiner wirtſchaftlichen
Stellung, in der neuen Feſtigung des Wettbewerbs in der
großen Arena der Geiſter wird ihm eine ungeheure Er
weiterung ſeines Einfluſſes zuwachſen. Nie trat an unſer
Volk im Laufe ſeiner Geſchichte ſo ernſt die Frage heran, ob
es innerlich die Kraft haben werde, dieſer Werte ſich geiſtig
zu bemächtigen, und ob mit der äußeren Machtſteigerung
die Hebung der inneren Kräfte Hand in Hand gehen werde.
um jene Macht zum eigenen wie zum Segen der Völker zu
geſtalten. Deutſchland nützt nur ein ſchwerer Sieg“, hat
der Feld marſchall von Woyrſch unter ſein Bild geſchrieben.
Schwer genug iſt er uns totſächlich gemacht. Demnach wird
der bevorſtehende Kampf noch ſchwerer, der Sieg noch müh-
ſamer, der Preis noch größer ſein. Denn der Erfolg oder
Mißerfolg wird nicht nur über eine vorübergehende Macht-
ſtellung, ſondern über die Zukunft unſeres Volkes über-
haupt entſcheiden. Es iſt die große Geiſterſchlacht des
Guten und des Böſen, die zu allen Zeiten ſich wiederholt,
das Ringen des Geiſtes von oben wider den Geiſt von
unten, an den das Pfingſtfeſt uns mahnt. Und zahlreicher
als die Schlachtfelder dieſes Krieges, ſo zahlreich wie die
verſchiedenen Seiten unſeres Volkslebens ſelbſt, um deren
Beſitz jene Mächte ſtreiten, werden die Schauplätze ſein, auf
denen dieſe Schlachten geſchlagen werden.

Jch kann ſie an dieſer Stelle nicht des Weiteren aus
führen, und weisſage weder Siege noch Niederlagen. Man
kann hinweiſen auf die Erneuerung unſeres Volkslebens in
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St und Nord im Bug auf die de
für uns fich geopfert hat, dürfen wir das

ekretärs v. Graevenitz
nach Kiew begeben, um an Ort und Stelle auf eine Be
ſchleunigung der Ukrainiſchen Einfuhr einzu

König haben dem Verein für das Deutſchtum im Auslande
mit warmen Wünſchen für eine erfolgreiche Arbeit nament
lich auf den Gebieten von Kirche, Schule und Pflege deut
ſchen Geiſteslebens eine Spende von 200000 Mark

LönsAbend

rm
Löns ihnen aus dem Munde ſeinesſprehe Dr. Friedrich Taſtelle aus Münſter, ei
Freund des Dichters, der mit 48 Jahren den Heldentod für ſein
geliebtes Vaterland bei einem Sturmangriff im Weſten geſtorben
iſt. hat ſich durch ſeine deutſchen Dichterabende einen Namen ge
macht. Er pflegt init Vorliebe die niederſächſiſche und weſtfäliſche
Dichtkunſt; aber wohl keiner ſeiner Dichterabende hat ſich eines
ſo durchgreifenden Erfolges erfreut wie ſein Löns- Abend. So

e her mit Wgegenſehen. ieſe Erwartungen ſi
Wir haben in Caſtelle einen genialen Vortrags
gelernt, mit dem ſich kaum einer unter den Lebenden zu meſſen

Wus ee e ſie Woht henen beim blehen Sefes
empfunden hatte.

Naturdichter e rid rentwickelte, urd wie er, e tSache gekämpft hatte auch für die deutſche Sprache und wider
das erunweſen beim Ausbruch des Krieges be-geiſtert das Schwert mit der Feder vertauſchte, um den erſten
Morgen an der Front dahingeſtreckt zu werden. Als Tages
ſchriftſteller hatte er beginnen müſſen. Jetzt habte er ſich ſo weit
durchgerungen, um ſich ganz der Muſe widmen zu können. Der
Krieg ſollte ſeinen großen Roman von dem Zweifrontenkrieg zumbringen. An der Höhe ſeines Schaffens iſt er ſeinem
Volke genommen worden. Aber er lebt in ſeinen Werken fort.
Und dieſe zu verkünden hege Cerſtelle urit ſeiner ſrhmiegſamn

die
tilleriefener, ohne daß es zu Jufanteri

eigenen Mitteilungen

Sennabend, den T. Mat iEngliſche Teilangriffe an der Searpe und Anere
abgewieſen

Berlin, 17. Mai. Bei warmem ſonnigen Wetter blieb
am 16. Mai in Flandern die Artillerietätigkeit gering. eabend lebte das Feuer um Baillenl, am Nieppe- et
nachts auch am Clarence-Fluſſe, auf. Bei Lens war
das Feuer den Tag über lebhaft. Engliſche Patronillen
fühlten mehrfach vor, wurden aber überall abgewieſen.
Der im Heeresbericht angeführte engliſche Angriff an der
Scarpe wurde von 2 Kompagnten vorgetragen. An einer
Stelle kam es zum Nahkampfe. Jm e wurden die Engländer zurückgeworfen. An allen
deren Punkten blieben ihre Sturmwell

Bruchteile gelangten
cheitert

kam. Laonwurde Tag und Nacht be ſchoſſen. Von der Stadt ſind nur
mehr Trümener übrig

Die Beſchießung Oſtendes
Be rlin, T. Mai. Der engliſche Abmiralſtas Kraft ſeine

von der Blockierung OſtendesLügen, indem er am Vor wie Nachmittage des 16. Mot gegen den

angeblich blockterten und damit bebentungs leſenHafen Monitore vorſchickte. Die Wirkung der Beſchießung
unterſchied ſich in nichts von den früheren. Die durch Beton und
Panzer geſicherten Marineanlagen blieben nugerſtört. Nur
unter ben Einwohnern forderte die Beſchießung fehr erheb
Iiche Opfer.

Der franzöſiſche Poſtdampfer „Atlantique“
torpediert

T. Der Poſthamrpfer ygnt que“ des Linie Meſſageries Martimes wurde Anfang Mat
im Mittelmeer angegriffen und von einem Torſpo do ge
troffen. Es gelang ihm, mit eigener Kraft in einen unſerer
Häfen zurückzukehren. Ein europätſcher Paſſcgier und 9 Avaber

Painlevs Präſident des franzöſiſchen Luftamtes
Paris, 18. Mai. („Hovas An Stelle des ver

ſtorbenen Milleroye iſt Painlevés zum Präſidenten des
Luftamtes ernannt worden.

Flieger Gilbert
Paris, 8. Mai. Der Flieger Gikbert, der menlich

aus der Schweiz geflohen wax, iſt bei Villacoerrblay töd-
lich ab geſtürgt.

Türktſcher Heeresdericht
Konſtantineopel, 17. Mat. Tagesberfcht vom 11. Wui.
Paläſtinagfront: Stellenweife anflebendes Artillerie

feuer. Rege Patrvnillentätigkeit auf dem Zſtlichen Wardarufer.
Meſopotamien: Ruhe auf der gangen Frunt. Vor

unſerer Ortsgruppe und am Tigrts ſind rückwärtige Bewegungen
des Gegners erkannt worden. Sonſt nichts von Bedeutung

Faſt ein ganzer Stadtteil niedergebraunt

Kopenhagen Mai Nach einer Drahtmeldung aus
Göteborg wurde der Stadtteil Hulmanagags Holme
geſtern Nacht von einer großen Frueſr b rm ſt

e h e ehe eMaſchinenöl dem Feuer zen Opfer. Der Materialſchaden iſt

J „Dailytreffend die Liguidation der Baſeler Miſſion
an der Goldküſte erklärt die Miſſionsleitung, daß die
Miſſionare, wie Schweiger, die gegen ſie er
hobenen Anſchuldigungen als unwahr zu-
rückweiſen. Sie haben ſich wie vor dem Kriege auch
während desſelben durchaus loyal benommen. An der Tat
ſache, daß zwei Drittel der Baſeler Miſſitonskollekte aus
Deutſchland ſtammen, nahm vor dem Kriege niemand An
ſtand. Jn Wirklichkeit iſt das deutſche Miſſtonsgeld genau
wie das ſchweizeriſche nur für die Miſſionsarbeit und nie

i Handlungen verwendet worden.mals zu verräteriſchen

Avoer er zei nicht minder als Merſter des Humors.u i V er i iriſchen Ausdruck der Verärgeru
der von Löns ſo geliebten Lü

r mit ihren e dem Lebenenen en Auseinanderſetzungen ſowie volkstüm-

es ein Genuß war.
Und zum Schluß
1911 geſchriebene

nach einer unber

d h alten Cimbern,ſei en den ie ie einzelnen Geſtalten von der Maſſe abheben und dieſer Leben geben, und wie
die Schreckniffe des wilden Vernichtungskrieges ſich in eine ſehn

und andächtige Friedensſtimmung auslöſen, das hat
Caſtelle in x Geſtaltungskraft vollendet zum Ausdruck
gebracht. Gr hat Löns nicht en alles ſprach er frei
nus dem Gedächtnis ſondern,
gedichtet. Ein inneres Erleben war der
böüldenden Künſtler, ein inneres Srleven

ſem echten Künſtler zu Auf baldigs Wiederſehen O. B.

Betriebe verwendet iſt. Allein auch dieſe Einfuh

Das ſchweizeriſchdeutſche Wirtſchaftsadto

z eä e e eeMonate gültigen vorbehaltlich 51
Kündigungsfriſt vorgeſehenen derriſch- deutſchen Birtſchafteabtomme eine

des bis zur Unterzeichnung fertiggeſtelt, d
Deutſchland gewährt mon t iſtwilligungen in Kohle 200 000 Tonnen Eiſen de

19 000 Tonnen. Der Kohlenpreis ſtellt ſich im Mi
Tonne ab Grube. Deutſe

nung d
für ne e

Un

i tdie van

n Schokolade
Milch und Früchtekonſerven aus der Schwe

geliefert wird. Die Schweiz erteilt Ausfuhrb
willigungen für Milchprodukte ungefähr im
herigen Umfange, ebenſo für Schokolade und Konſerre,
und endlich für 15 000-17 000 Stück Rindvieh. Für Oh

und r c iſt die r n insAuge Eine chtigſte n Fragen t diwendung der deutſchen Kohle er
Kohle hergeſtellt ſind. Jm G iſt die Ver
wendung deutſcher Kohle in der Schwei
frei. Eine Ausnahme beſteht nur für die auf einer
ſenderen Kohlenverteilungsliſte eingetragen
Waren. Dieſe können nur dann nach den mit dem Deutſchen
Reiche im Kriege befindlichen Ländern ausgeführt werden
wenn nachgewieſen iſt, daß eine entſprechende Menge ge-
gigneten nichtdeutſchen Brennſtoffes in dem betreffenden

bis zum 15. Juli 1918 vollſtändig frei. Die v
ſtimmungen ſind namentlich für. gewiſſe Produkte der Ma
ſchineninduſtrie, die als Kriegsmaterial im weiteren Sinne
betrachtet werden, von Bedeutung, weiter für Produkte der
chemiſchen Jnduſtrie für Kriegszwecke. Die Ausfuhr kann
dadurch ermöglicht werden, daß aus dem Gebiete

die bezügliche KohlEntente nach der
lens
85 000
aber

Kohle zur Verfügung
Frankreich ſeine

e ee Koh
l

3 nkungen im ſchweizeriſg

e t e e überhauynicht die Rede ſei. e Beſtimmung Bundesveranlaßt, eine Verſchiebung der Unterzeig
nung des Abkommens zu tragen. Die dent
fchan Unterhändler haben bei einer ganzen Reihe
Weherhämier en An er er S a rin

en A u e ertrages emütig mit Beſtimmtheit ab geraten haben. s
d

Bern, 17. Mak. Die

ſtand vorziehen
Schuktheß beim
Ausdruck

p.Jndurſtrie
Abkommens einem vertragloſen Zuſtand entſchieden vor.
Die Preſſe führt ferner aus, daß der Zwiſchenfall in
den Wirtſchaftsverhandlungen nur auf einem Mißver
ſtändnis in Frankreich beruhe. Man hoffe in
Bundesrat, daß es den nach Paris entſandten Vertretern

r werde, dieſes Mißverſtändnis aufzuklären und
Fran zur Annahme des ſchweizeriſchen Standpunkte
zu bewegen. Immerhin bewirkt die Verſchiebung der
Unterzeichnung des Wirtſchaftsabkornmens Aufſehen und
eine gewiſſe Enttäuſchung.

Zuſammentritt des ſtinniſchen Landtages
Berlin, 18. Mai. Der fin niſche Landtag tritt

wie die „V. Z. berichtet, am Mittwoch zum erſten Male
nach der Revolution zuſammen.

Theater, Konzerte und Vorträge in alle
Stadttheater

„Gunlöd“. Donnerstag echt„Der
„Medea“. Freitag „Slorig Arſeng“. Sonnabend Das Dre Wie

mäderlhaus“. Neiden beiden Pfingſttagen werden bot
im Thalia- Vorſtellungen verzwar am kſonntag abends 734 Uhr das Auf

ſpiel „Herrſchaftlicher Diener geſucht mit den
Damen Hartmann, Grawi, von Durand und Michael, der
Herren Kriwat, Rehbach, Förſter, Maſſon und Eckhardt. An

r abends 720 Uhr das Luſtſpiel „Die verloren
ochter“.

—Apollo Theater. Die mit großem Beifall aufgenommenOperette „Der Glückspilz“ wen und an beide
Pfingſtfeſttagen abends 548 Ühr zur Aufführungs Die mel
diöſe Operette mit Adalbert Lieban in der komiſchen Hau
rolle wird, wie bisher, auch an den beiden Feſttagen der Zuhöres
ſchaft recht genußreiche Stunden verſchaffen. Das große Schre
terlingsballett im zweiten Akt verdient wegen ſeiner glänzende
Ausſtattung und guten Einſtudierung beſondere Erwähnung 29
Billettvorverkauf iſt täglich von 9——1 und 5 Uhr geöffnet, a
beiden Feiertagen, ausgenommen von 1-—2 Uhr, den ganzen 7

Walhallatheater. An den beiden treten n
Leipziger Seidel-Sänger dreimal auf, und zwar n2 r immittags um 1212 Uhr, nachmittags um 344 U ilien une e kleinen Preiſen r d Uhr.

in cllen Vorſtellungen ſind überaus hurhorttetungen in unund vreichhaltig.

n Kohle und die u.
fahbr von Produkten, die mit Hilfe dentſqhe, i

rundſatz i
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W Fsörſen- und Handelsteil
Die Kriegsinduſtrie in Amerika

wohnter Unenttwegtheit wieder twirdr eprechender treten vornhereinniſchen Seenew enree fe
Abt

Es ſind zu trerrnen an 18. Mai A.G. für Anmilinfabrfkation

e c e ee r t anfe e Srgeee

b vonHambarg 12 Prog We ich r
r mit aller Heſchlenigess die Ente 1869 und 1870 aus dem Kriegsdienſt her

e Der Jahrgang 1869 iſt inzwiſchen entlaſſen
und wann die Entlaſſung des Jahrgangs 1870 er-e ch können wir Jhnen nicht ſagen, jedenfalls fehlt es bis

heute an authentiſchen Nachrichten.
Frau R. D. Ein Schenkungsverſprechen iſt nichtig, wenn

es nicht notariell oder gerichtlich bewrkundet wird. Daagegen be
d bereits vollzogene Schenkungen dieſer Form nicht.

„J„JZ
im Kriege in jedes Heim bringt ein
trichterloses, nenkonstruiertes Gramm o-
phon mit seiner naturgetreuen Wiedergabe vonM e e 33 jeder Art ohne störende

r für die elertriſche Induſtrie Aktiengeſelk ebengeräusche. rößte Auswahl bei äubersten Preisen,Tr euhandban vſchaft in Berlin. Die Geſellſchaft die der Felten Guel Grammophon- Platten n w.
Jewume-Lahmeyerwertke Aktiengeſellſchaft Gustav Uhlig, Uhren und Musikwerke, i II
e rceee eeeeeeeeee ünterg I-eipzisor Str. alle.trages von 100 d M. (i. V. 5029 mit einem inn An n gi 7 Uhr geöffnet, geschlossen.

e o Verantwortlich:
für den politiſchen Teil: Dr. Hans Simon; für Provinz, Börſen-
und Handelsteil i. V.: Dr. Hans Simon; für Oertliches und den
übrigen Teil: Adolf Meyer für den Anzeigenteil: Hubert Wagner,

ſämtlich in Halle-Saale.

Die tige Abendausgab t 16 Seiten,die m Legnt zuſammen 20 Seiten
J

Zentralverkaufsstello Lastmotor-Verkaufsgesellsehaft m. b. H,, Möünmnehem,. Briennerstr. 8,III e I. StoeK, Luitpoldbloek Kaffee Luitpold). Telegzon 25 466.

S nenksenrift4 75 Vollendung des Mittellandkanalsilhelm Tr übner durch Aus bau der Mittellinie
als kürzesto Verbindung der Städtefo 727 r Hannover, Peine, Braunschweig, Magdeburg und Berlin,

bearbeitet Prot O. Franaftus, Hannoverw, 8Freuncieskreitso. herausgegeben von I r zur Förderung äes Rhein Weser- D er

Kurt Volf Verlug Leipzig

Ueber fünfzig Bände erſchienen bisher in S
der Bücherei

m
mine

Elbe- Kanals in eburg.og /606 b mit 97 Tafeln o. Mit Büdern Skizzen En en T Karten
(Preis Mk. 3. 30)Teil: h J l n gstetalog /15060 mit 46 Tafeln M. 0. Karl Peters, Buchhandlung

Magdeburg, Breiteweg 150. ePorwort von Dr. Fducarci Plictase. x t trsteigerang: 4. und 5. Juni 9/6.
S die in ſich abgeſchloſſene, beſonders charakte

9 e riſtiſche Werke zeitgenöſſiſcher Dichter zu wohlI A L x Fahbrikbauland 0 re E feilem Preiſe veröffentlicht: Werke und AutorenU 0 e e S S gelten als richtungweiſend für die jüngſtemit Gleisanschluss, auch für erplätze ge- Celd Lotterie dichteriſche Bewegnnq. Es erſchienen bisherUnst S u tons- 2 S eignet, preiswert unter günstigen Bedingungen t Arbeien von:
Ziehung eerlin W 55, Potsclamer Straße 122 ab. 2u verkaufen 6. 11. Juni 1018 E. Baum /Becher Benn /Blaß /Bold Bkezinag

Offerten unter B. O. 4718 an inne E Brod Claudel EdſchmidlEhrenſtein/FleſchRudolf Mosse, Brüderstr. 4. e e Brunningen Goll Gumpert Hardekopf J
S Hafenelever Hennings Hermann JammesAm 21. Mai nehme ich meine pk. 600000 S Jung KafkalKokoſchkal KölwellKraft/Leon S

Praxis wieder auf S hard Lichnowſky Lotz Matthias MynonaMk. oS

J L E Otten Reimann Roth /Rubiner Schickele Snitätesrat Grünberg, uſti e Bl atte E Marcel Schwob Carl Sternheim Strind Sarzt für Haut- u. Harnkrankheiten, Poststr. 8. ſ. 50 900 S berg /Trakl Viertel Werfel Wolfenſtein S
Durch wundervolle Bilder und packenden Text Lose à Mk. 3,60, f. Porto u. Kenntnis und Erkenntnis der Wege und Ziele

t m. versend.das humoriſtiſche Leibblatt h n S unſerer dichteriſchen Jugend vermittelt die S
l mgsſtelle mr r aller Felägrauen und Daheimgebliebenen! M rn e St e Bücherei Der Jüngste Tag. Jeder Beitrag

ederm s 77 FE iſt einzeln zum Preiſe von nur 80 Pf. (Doppeln Zunft für jedermann Feldpoſt- und Probe- Abonnements ne esmonatlich nut Mark 2,60 m 4nat. Vereine) peſ allen Zuchhandiungen und Poſtanſtaften. Gutes, daunerh, Gunmmiband h äh 2
an beiVerlag der Cuſtigen Blätter in Berlin W. 68. r Furnmwyp: r r
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Fernruf 5738 Alte Promenade Il a Fernruf 5738
J Ab Freitag, den 31. Mai 1I918Voranzeige Gastspiel der Lichtspiel Opern-Gesellschaſt, Berlin

r „Der Waffenschmied“s
Komisehe Oper in 3 Anfadgen von Albert Lortzing.

Apollo- Theater
Heuto Sonnebend und an boidon Pfingsitolertagen

abends s Uhr in prächtiger Ansstattuns

„Der GlückspilzOperett- in 3 Akten r J ar u. S

Musik von Josef Königsb e lenetaedten
hinein Prätorinxz Adelhert Liehan,
2. Art UrOhes Kehwekterlings- Ballet

Vorverkauf täglich von 9-1 Uhr und h 7 Dan beiden Pfingsfeiertagen, auzgonommen n n

1918
Sonntag, d. 19. Mai 1918.MeerZim 3Fremdenrorst. erm. FJen.

Alt- Heidelberg.
bebaeepiet Ja ne Wetter

Anf. rin iorſ, Uhr.
gnle für einen Tag.
Kom. Oper von Adam.

Montag, d. 20. Mai 1918.
2. Pfingſtfeiertag

Nachmittags 3, Uhr:
S Fremdenvorst. 1. erm. Preisen.

S meine Frau, dieS Hofschauspieſerin.

beipzigerstrabe 00

r m
Alte Promenade Ia

Fernruf 5738.
mniminimnininnnnnnnimnn

m An Weib rote Stretfen

Drama in 4 Akte Drama in 4 Akten.In der Hauptrolle: Magdasonſa Hauptrolle: Marie Widal.

Vorfuhr ung 450 700 920 Vorführung: 700 980

Theater 8 Uhr
Grober Erfolg der beliebten

leipziger ängor

le Gimias
krüb-Vorstellung

t amilien-Vorst.
Kl. Pr. 65 1.25 1.75 740
Kinder 35 60 80

alle Plätze numeriert.

zugspre
äftsſtellenene

u

Apends, 98 Uhr: S Luſtſp. v. Möller u. Sachs.r. Fest-Lorstellung e gende je weindlichen Jaehbarn Gesucht ein Mädchen e W BeendReienh. Spielplan S Anf. 7- Ende idi, ubr gal o HrauKasse Festtag ab 10. m S Die Bose von Stambul. Reizendes Lustspiel in 3 Akten. für alles rei unich
a er W W Vorfü rung 410 620 830 h e e Dienstag den 21. Mai, dritter Pfingſt- Feier nwg

S Dienstag a orführung:200. Aer rrodenendidet rer er grossen èSolisten- Konzert. a
z zgere bi7 e e n Schlacht I Moesten „Pinseputm renernzelt u ne ren V ſuſge erſte

2 ilitäramtlicher Film omödie in ieder zur Lante, rieg inder iehe rn en ineh nachm. 3, Uhr EIIIIIIIIIIIILINMC III Thnegtern: Die neuesten Kriegsberichte. l Bati. Landw. »Juf.-Regts. Nr. 36 We n bie dio bri
h Th lia- Theater Leitung des Herrn Dermuſikmeiſterg Brmilifeh. m dik0MzERT a w Anfang e Vorträge ab 7 nbr bei günſt rras dieI van Gaſtſpiel des Beginn 3 Uhr. a werben rauntAökrlarn öcehegter Wege n e ec wwentd r itees m Thaliasäle, Freitag, 24. Mai, abends 8 Uhr en r

Abend- Konzert. Herrschaftſicher x Große Wohltätigkeits-Vorstellung uenomwen.n Eintrittspreiſe: zum Besten der Hinterbliebenen gefallener Unterofflriere us Foch 27e e e ee in erg9 arten nLuſtſp. v. Burg u. Taufſtein.
h 3 ineke d Diese Motyſa den 20. Mai 1918. S Ka EIIIVVVYVVIVVVVIIIIIE IIIIIIIIIIIE&) Tanzpoesien e rert

ahnen geh e h veenbe ſh ur Magdeburger Strasse Nr. 66. Hasslscher und moderner Tanakunst npörunt

S Bei ungünſt. Wetter ſind. Berline Die verrene Jorhter Neue Gesechäftsleitung! e Vorzüglich neu eingeriehtet. Isabella Schwarzkopi P Hefa

t 2 Täglich abends von 7 Uhr ab mit imrem h Ballet. nS J S roßes, vornehmes Programm. MNilitäSportplatz am Z00 Angerweg 24 Großes Kü nstier- Konzert. Karten zu 5, 4, 3, 2 und bei Heinrich Hothn er
U Pfingstspiols Je S Eintritt frei Salon-Quartett Jordan, Berlin Eintritt frei v e e re re

d z c 7 iel M
Iallewchen IuvsballBunbs von 1996 Erfrischungen der Saison entsprechend. e Eis e Eis- S Ja alsohloss Br aller en niß

I aAau S Schokolade o Eis-Kaffee e Tee e Waldmeister Bowleo. e er ſefen
1. Pngstfeiertag 4 Uhr S d den fran,5 Konzert der Kapelle Görl a prnn8 pielvereinigu n9 Fürth An TEIEIIMuVde ans o r ne i an en d

Winkler Miten ſie es

Deutscher Meister. Gastwirtschart peissuit genſätze zuUevrend-Hennsrhanen Wacker-belpuig u. Halle 96 ZEHNTE VERSTEIGERUNG Er. äriſ- n i ded Gefanget

h Uhr. 2. PAngsfeiertag 4 Uhr BERLIN W. 10, VIKTORIASTRASSE Nr. 35 q ler g c ba n in n DiF uſtler- Konzerte bei freiem Eintritt I er tin,ort rn r et.3 Uhr. Ernst Noiniekes tWacker Il, Halle Halle 96 Il DIE VERSTEIGERKUNG DER SAMMLUNG unſſeett
e les el l r Se deEUGEN SCHIWVEITZER bau Witekingſeeeee

Am 1. und 2. mpiegne5 Leipzi DEUTSCHE NIEDERLANDISCHE e e Nee 00 iportp atz elpzi9. UND ITALIENISCHE MEISTER grüh Ron t e
Pfingst-Sonntag, Pfingst Montss h r e w. 3 o erund Sonntag, den 268. Mai i918, DEUTSCHE UND ITALIENISCHE n t Ubr Il Was tun. Vie

m 2 anachmittags 3 Uhr ihre nr- Gr. onzert n nDas Stadttheater- Orcheſter Frisieren eS FNDET AM 6. JUNI UM 10 UHR STATT gavemeſtet Pin mr Hauben- Netze

J S r Stück 120 Mk, Dhd g 5 um foO BESICHTIGUNG VOM 2.--5. JUNI e e e ter erRad WOCHENTAGS VON 10--5 UIIR? Ew h rer vzt 26 pfo P
n SONNTAGS VON I0--2 UHR Darerkarten hab tn n25 000 Mark Preise et antanf von h rttn Grosse Leipziger Sportwochse nan un zum 20 jährigen 4ubliäum dos PAUL CASSIRER HUGO HELBING Dienstag P. lihdrat. u e rG ol denen Rades. BERLIN MUNCHEN Top f- Siobe weigt ſt

rſtt Mebung derKur Konzertet rm 8 pxat, 2 Werner, Neue PFronvmm Fall dwotteibeci, Pawre, Wiewoeraii, zum Schultheiss Stadt. Solbad Stadttheater Ortheſer. e un 20
Przyrambel, Wittig, Sehelling, Poststraße 5. Poststrabe 5. Wittekind. Nlebt in all.ort rTechmer. Während der Feiertage er pön. Sebul. erteilt erto MiterpellatiS z r Die Badeanſtalt haben Galttateit. er n ver viK ü n S t S 38 ne r t. bleibt am 2. Pfingſt- I Mittwoch, d. 22. Mai, er e. abe. teg udoit e, Pfeiertage geſchloſſen. abends s Ubr z eris, 12De Klavier Unter merAbend Konzert.Die Verwaltung.Wratzke u. Stelger, u r

mein n o n
S gründlich er dte e el l
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h ans Hat uns men e eeneeewei a en Firmenweiße Halle, Mai d Vorlegung des Jniſſcheines gergt ſtattet worden, deren Namen im Reichdargeiger F-t eine ſtalende Vontter: eine polizelich degianbigte B werden. Die Namen ht Deutſche Pfingſten 1918 e m r. e h S e i e na ä i usweis Die autf alten Behannimach ungSie Von Univerſitäts-Lektor H. Fritze-Halle der benkaſſe darüber, Stillprämien och werden ſadäe u nur noch nach e S a
im Mitte In der heißen Slut der ſüdlicheren Länder die vieke h im des Argtes oder einer 1. April, 1. Auguſt und 1. Dezember eines ben Jchres
eutſchlan ſerer Krieger ſchon in Mazedonien zur Genüge kennen S S T en machen. Gleichzeitig iſt auch eine Nachtragsbekanntmachungon 6 un konnte das Setreide in Paläſtina bereits h d drei Monaten Geſteht. Bei Er. O. 2/85. 18. K. R. A.) u der Behannmmachung Sr.d J eelernt der Ausgebe der Nilchtarden fur Kinder iſt für die Entſchedung 17. K. R. A. dem Speecbee ra d en Stern n P t e e e e e n e Serte h e Stige n ſehen dere Jraels gefeiert werden. Denn wer es der Zeit, welche v eigen gilt, in e h h ehe er
e enie kannte Welt verſtre z 5 Karte im Genuß der v Se rn a unin ſt ſeinen Seiſen eiarichren kenne fahre Zo Srch Sei Die Se T De Aus fur Sesncoſcheigs für Wehigserzeug J oruſalem mit, das dann Gottes Weisheit und Liebe in S Stric. und Schuhwaren Leben am Dewut Tnlefeſt höherer Art gewandelt hat. h h e e u Bin 100 r ben le e hen denSetelade e Jeſus hatte das bekannte Wort „Kommet her zu mir werden darf wirb auf 250 Gramm t. Von den für dieſe on ber „Jduna“, Der Direktor Guſtav Nors hat die
t J hwi ele, die ihr mühſelig und beladen ſeid, und lernet von Woche geltenden Fleiſchmarken Können J ſchni Amt oben direkt erhalten.
thrbe. Mir, denn ich bin ſanftmütig, von Herzen demütig“ im r Wurſt bei den Zieiſcher n. t e rie. ten Wedail- am Bande iſt

Korn bis Blick auf ſeine ernſte Geduldsarbeit und ihren ſcheinbar ſehr S r e e e ſch in Buchdrucker es d Beyer in derde ingen Erfolg geſprochen. Denn nur äußerſt klein war n nen euren be ber Poltgee r anf ber der lands um der Beſehung von Lenngerk
h N e zahl der ihm Getreuen und erdrückend gros die ſeiner Kinderkarte mur auf 4 Fleiſchmarken je W. Gramm Schiachtvieh. Singigem in ſeinem Batagillon verlichen worden.

en e e et e e ee u. n e Wegentorn in die Erde fällt und ſtirbt bei s See Lunte Ant Gr de des eng den e ihr J
e her zlein, wo es aber erſtirbt, da bringt es d Den r Ke die n r. 7 Butter in S an J in den Pulvenveiden wird

z r r l der Bevölkerung entfallen 45 Gramm Butter. Die Slertgert. M Moſer. ſoeiner z ſeit ſollte ſich r r der men h e r n Menge richtet ſich nach der Zahl der auf der Fettkarte Hauptpoſt und am Pfingſtiage auf v
getragenen erfüllen. t in 3 Stunde und verhieß ihm mit verzeichneten Haushaltungsangehörigen. Der Verkauf erfolgt ert ſtatt, ausgeführt von der Muſikab teilung des Erſatz
Deutſch auſend Gläubige einer of v vom Donnerstag den 28. bis Sonnabend, den 25. Mai, an auf Bataillons LandwehrJnf.Regts. Nr. 36.
rt werd dieſen Bekennern aus a r e e unter dem Grund des Abſchnittes 21 der Fektkarte. Die Verkäufer haben Die Wohlkätigkeitsveranſtaltung des SchwarzkopfValletts.

r t e e ehe e ertreffende r r r n ten ten Mettee e See do Bunte So h el See Weg Wer be Seele e e r bfuhr t Reehren durch die Sendboten Chriſti nicht leicht. aber dann n en ſtädtiſchen Markt in der bat r z ett hier bei Publikum und Preſſe erzielt hat,

mee r e. wagen ſt den d. M. Feſgeſctter Verden r erder O. R war jetzt noch micht Zeit z 13 Pfund Kartoffeln für zwei Wochen. Für die beiden i ätigkeiren r ren wackeren Kämpfern auf dem Feld der Ehren jetzt Wochen on Mai e Jan 1918 n zie War elmenge, Le Tee en a v r
odukte d ſhon gekommen ſcheint. Aber ſo gewiß die Segensſtröme, die aus 77 Vorräten verbraucht oder, ſoweit ſolche nicht vor falkenen Unteroffiziere und Mannſchaften e

l e e ne e e e e e ebebiete d I eegangen ſind, durch Gottes Treue uns reiche Frucht ver v n r er i a ſchni beſingne Der gute Zweck und die anerkannt hervorragende Kunſt des Jſaeng a prechen, ſo gewiß ſind auch die Ströme edlen deutſchen ken s eno muß in der r s 73 ar belle Schw arskopfeBalketts dürften ein ausverkauftes
er Schwan Slutes nicht vergebens gefloſſen; und im Lager unſerer enommen werden. Der Abſchnitt 8 der Hartoffelkarte iſt abgu- e Näheres iſt aus dem heutigen Jnſerat er
mtum de I Feinde ſcheinen ſie's mit Grauen ſchon zu hören wie der Lwennen und der erfolgte Verkauf in die Ausweiskarte über Kar Beethovenahend in den Panlngemeinde. Vom Koez0
ſtellte ſih Er und Schutzengel Volkes die Senſen ſchärft zur a S Verteilurig r der Männerabende des oberen Begzirkes

cte, wie I etten ren r ver grohe a „in Kraft an Graupen Se Weh werd e P. v. Broecker) vevanſtalbet, fand am Donnerstag im
h an i S e wird men San r e teteg gn ſaraſt dere Sebenmtmechüng Weh näher geregelt Werken e e h per e re em Kohle es der Höhe, nicht lange nach dieſen Tagen n brauſt Verkauf von Quark. Am Dienstag den 21. Mai, rer wer anend ſwatt, der vinen koren Ein rirk hinterließ
izeriſ ne tiger, reinigender Wind „vor dem Herrn her der Verkauf von Quark an folgenden Stellen: Milchhä Herren Opernſänger Kertzmann, Schwend!lerr das Weltgebäude und die Menſchenherzen. Schon S ſchathaſ 10, Milchhändier Schönherr, er e u. ello), stud. Ladewig und etud. Techenberg und 2 Damen be

überhaupf z ſtritten das P Die Sinfoni iundes gen weithin leuchtend ſeine Blitze und im Feuer heiliger gelaſſen zum Einkauf werden die Inhaber der Lebensmittelſcheine nen Ritter mollSimfonie, auf einemr r flammt ein Heer von Helden, furchtlos bereit Nr. r än 000, ſage jedes nd vom vollendeten 6. c 12. r a r geſpielt, r einen Vortrag von Paſtor
die m letzten Waffengang. Die Welt aber hält den Atem Lebensjahre wird s Pfund HQuark auf den Abſchnitt 5 des Sin- Den ſoſcte de r W men So o r de re
en Reh und ſpricht Was will das werden? Denn bis in die s r en ſchen grrahtts eih“ an Don Denken ne Der nen Ja ehe
daß unſer ernſte Hütte verſteht man dieſe Sprache. Jn dem Maße Feld iſt bereit zu halten. Gefäße ſind mitzubringen. Freudvoll und leidvoll“ und Der Kuß als Zwgabe geboten
a ges ein z wir uns und unſere Aufgabe in dieſer Welt verſtehen Städtiſcher Verkauf auf beſondere Bezugskarten für Ju dann kam die „Mondſcheinfonate“ zu Gehör. Die gewaltigen

rnen, wird es nicht nur unſeren Randvölkern, ſondern che von 12—17 Jahren in der Talamtſchule, am Diensdag, Seſänge „Die Himmel rühmen“ und „Gott iſt mein Lied und
och ölkern der Erde licht und klar, um 21. Mai e Einkauf werden die N der wuchtige erſte Satz der Kreutzerſonate beſchloſſen den WendNvoas e gehen für ſie und uns et und was 1-17 6500 e iheee s Uhr und die Nummern 17 do bis mit großem Auskhang. Der nächſte Männerabend ſoll

Nuir ihnen ſein ſollen. Verleumdung und Lüge, Neid und 35 000 nachmittags von 2--6 Uhr. Zum Kaufe berechtigt ſind die a Donnerstag dem 18. Juni, um 349 Uhr im „Kaiſerhof“,
Nee zuerſt wie einſt in Jeruſalem mächtig triumphierend, e e e gelben e h e Doſe Wende des r alhaben wie dort ihr Spiel verloren. Nicht die Lüge. ſondern kann Tee 17 Jahren. Für j fhrun rieg“ ſtatkl ndergerſterm iſe von 38 Pfg. ver ndie Wahrheit ſiegt, nicht die Finſternis der Selbſtverblen abſolgt werden. Zur weit man ar Wittekind. Noch ſteht die Fliederblüte in vollſter

ung, ſondern das reine Licht. Denn er, der gekommen, Seefiſchwerkauf am erſten und dritten Feiertag marken Pracht und während die Kerzen der Kaſtanten im ſchönſten Weiß
in Feuer anzuzünden auf Erden und nichts lieber wollte. frei. Der Seefiſchverkauf lgt des Pfingſtfeſtes wegen arnd Rot prangen, entfaltet ſchon der Rotdorn ſeine Blütencmen Tag Pfingſten, womit erſten und dritten Feiertag markenfrei. Auf den Kopf wird kelche. Der Beſuch des in Schmuck ſtehenden KurP r Wien n r en. Die Lebensmittelſcheine ſind vorzulegen. varkes wird daher beſtens empfohlen. An betden Pfingſtfeier-
ſeme e der Wahrheit, der vom Vater ausging, Zeugen Die Preiſe der einzelnen Sorten ſind in den Geſchäften deutlich gen findet morgens von 7 bis 9 Uhr Frühkongert und von

der ſt te und ihn, den lange Verk und Ge ſichtbar angebracht. Es find hauptſächlich nur großer Kabliau und 835 Uhr nachmittags ab Kurkonzert vom Stadttheater Orcheſter
nd Hörer erfüll tihn, den e Friſche ff Schelſiſg eingetroffen, kleine i nicht. unter Leitung des Kapellmeiſters Karl Nöhren ſtatt. Der Ein
r u z e dere We erene der ewe machung betr. er e rn i Ver I zum ar S S für Kinder vart nd er, führungsbeſtimmungen zumit der Loſung: „Friede ſei mit euch!“, der andere mit der C s Pfg. beiden Pfingſtfeiertagen

e nfall in
Mißver-
n hoffe im
Vertretern
ären und

dpunktes e J 2 42 3 3 2icht weniger hehren: „Jch bin nicht mmen, den Frieden iſt angeordnet worden, daß ſämtliche Rinderfüße (F von keine Göltigkeit. (Siehe Antzzeige.)eher m m bringen, ſondern das Schwert“, r nirgends in der r r r J z u ſe e det r r Se Sork r 7 w.
e 2 2 tU wahr und ſeelengroß vereinigt ſind wie in Deutſche s uliefern. Di pflicht ren vom 734 Uhr ab großes AWendkongert ſtatt. Erwachſene 50 Pfo

von von 7 Uhr abends ab 85 Pfg. nder 20 Pfg. Militär ohneges ſhe e Wurſtereien und auf Notſ sahlt vormittags 10 Pfo., wachmittags 20 Pfg.

4 Wet GSiehe Anzeige.i m Getſt und Wahrheft kommt Vechto anwalt e e die e zuſtehen e re wo hDenn wenn der Herr in ommt, ihren gehe werd amm ſeine Ernte zu halten unter Menſchen und Völkern e n en i We en e e Bruno e u e Meter e
dann wird es ſein im Feuer des Gerichts. Heil dann dem S. Juli 1910, in dem Geſetz enthaltend die landesgeſehlichen aufführung des Konſervatoriums Matenergin und Kon-
Lolk, das vor ihm, der Augen hat wie Feuerflammen, in Forſchriften über die Gebſchren der Rechtsauuwälte und der Ge gerh) dem Nationalen Frauendienſt 84 1,48 Mark guwenden.

dieſem Gericht beſtehen kann. r. Ferner gehört hierher das UTLichtſpiele, Promenade a. Um in Weibr e e We ergiege echsn Auf n T Woche e Mitcien er rig S Scc n rrmDie Nahrungsmittelverſorgung in Halle Kriegszuſchlaggefehes haben dieſe erhöhten Gebührenſäbe und ſ hervorragende Drama, von herrlichen Land
Außerkraftſetzung der alten Lebensmittelſcheine (3. Aus Auslagen Anwendung zu finden. Gleichfalls um 10 Prozent er woben, wird von den einzelnen Künſtlern packend und feſſelnd

habe. Am Montag, dem 20. Mai d. J. treten die neuen Lebens höhen ſich auf Grund des Kriegszuſchlaggeſetzes die im zweiten ſ dargeſtellt. Das Luſtſpiel. „Die feindlichen Nachbarn“ iſt
mittelſcheine (4. Ausgabe) in Kraft. Die bisherigen Lebenemittel- Abſchnitt des erſten Teils des preußiſchen Gerichtskoſtengeſetzes reich an Humor und Witz und löſt wahre Lachſtürme aus.
ſeine (3. Ausgabe) verlieren am gleichen Tage ihre Gültigkeit. r der freiwilligen Gerichtsbarkeit) enthaltenen Auch die mereſten Kriegsbevichte ſind ſehr feſſelnd.
kmne Ausnahme hiervon gilt nur für diejenigen Haushalte, welche ebühren für gerichtliche Urkunden. Endlich tritt UT-Lichtſpiele, Leipziger Straße 88. Das Drama „Der
bei der begonnenen Verteilung von Morgentrank und Quark noch eine Erhöhung der Schrei bg ebühr ein. Dieſe beträgt bisher rote Streifen“ ſteht im Mittelpunkte des Spielphans dieſer

ne r tag h berückſichtigt ſind. Es ſind dies bei Morgentrank die Haus etzes 20 Pf. für die Seite. Dieſe Woche. Ein geigeſpielendes Zigeunerkind trägt eine Narbe, die
„Das Dre Wille mit den Lebensmittelſcheinen Nr. 56 001--70 000 und S r ſich auf 40 Pf., aber gleichzeitig wird beſtimmt, von einer Verletzung herrührt. Das junge Mädchen zog ſie ſich

a mit den Lebensmittelſcheinen Nr. 67 r S die e m 82 e re zu ſie en n äderiotenen e Wien wurde.Dieſe erhalten den ausſtehenden muß. Bisher laute dahin. daß i er i mpf dabei igeunerkirdHuark v on alten e und mindeſtens 20 Zeilen durchſchntttlich 12 Silben enthält. Der Er wurde eine herühnte und gefeierte Künſlerin. De Lohn des
müſſen dieſen daher bis zum Verkauf aufheben. u höhung der Schn unr das d entſpricht ſonach an Verſtorbenen iſt auch ein hervorragender Geiger geworden, und

vird allgemein empfohlen die alten e wo eine nähernd auch eine Verdoppelung der Leiſtung Die Vorſchriften wie das Lebensſchicfal dieſer beiden ſich miteinander verknüpft.
heit lang au da ihre Vorlage unter noch über die Gebühvenordnung finden Anwendung auf alle zurgeit das iſt Gegenſtand des Filmwerkes. Marie Widal ſtellt ausge
tig werden könnte. Es wird nochmals auf das Verbot hin des des Kriegssuſchlaggeſetzes noch nicht beendig zeichnet die Zi a in dar. Als ein veigendes Duſtieſen, ſelbſtändige Eintragungen in den weuen den äfte bzw. noch nicht fällig gewordenen Gerichtskoſten. ſpiel iſt Geſucht ein Mädchen für alles zu bezeichnener i worgu nehmen beſonders dürfen die Haus Das Geſetz tritt außer Kraft mit dem Ablauf von zwei Jahren Kaffee Wintergarten. Während 7 7 findet
ilte unter keinen Umſtänden die Rubriken über Kundenliſten nach der Beendigung des gegenwärtigen Kriegszuſtandes. Der ehenfalls ab 7 Uhr abends großes Künſtler-Kongert ſtatt. Das

ſt ausfüllen, auch nicht durch ihre Lieferanten aus Zeitpunkt, zu welchem der Kriegszuſtand als beendigt anzuſehen Salon Quartett „Jordan“Berkin, erfreut ſich ſteigender Be
Wann und wie zu geſchehen hat, wird vielmehr iſt, wird durch Bnigliche Verorderung beſtimmt. liebtheit.

pate. werden. Beſchlagnahme und Veſandserhebung von Srkhola, Die Zichhungsliſte der PreußiſchSüddeutſchen KlaſſenilckartenAnsgabe. Vom Dienstag den A. bis in SoZebfäle w. m a du her Betten r. Zetterie wird in der morgigen Frühensgabe veröffentlicht
wüeßli werden t tadti- machu Q. 1/v. 18. K. R. A. Bekanntmacharng Nr. werden.e h e den 25 Du z in den ſtädt S. K. R. A. vom 25. Sepientber 1917, betreffend Ve-zugleich mit den Brotmarken de c me BeW i agnah umd ſtandsevhebung von Korllholz, Korkabfällene Mai ab e für Kinder bis zu und den hergeſtellten Halb. und Fertigerzengmiffen er- Wetterbericht
bei der Miichkarten ſind vorgulegen: 1. 2) der ſchienen. Durch dieſen Nochtrag ſind die Beſtimmungen der Wettervorherſage des amtlichen Wetternachrichtendienſtes.

in des dem der Verſ alten Bekanntmachung in mancher Begichung verſchärft worden. Sonntag, den 19. Mai: Heiter, warm, bis auf e Gewitterd) der der e ne Die weitere Verwendung n Degenſtände in kocken.

e 7 für VDinKochglaäs ind am vorteilhaftesten, 72 et 8latine Ringe r r wo ehe ma gut behliesend 5 Louis Bökoer, beipriwerstr. J.
Sichern Sie sich rechtzeitig Ihren Bedarf bel
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Risen-, Mineral-, Moor- und Radiumbad.

Hoffeſche Zeikung, e Ah
Hotel- und Bäder-Anzeiger.
Königl. Bad Es ter

Ständig tm BRotrieb. Badesohrfften dareh die W Bade-Dirortin

ehe II

meee
senmoorordoh oord der e

dWitterin
t un e r

O0berbrunnen Kronengnelle

Burgunive Katarrhen der Atmunge- Anfang bis Mitter m. r e e und an berg, Naon Messer Ae n a i nene w m an Nieren- ehe 1 ſäbrienh e h l e h h 27 an Siasen-leiden- So n,g. vonDer roi Interoasen ton anf V vonon Xoctentrei zu S Fahrbrumn ieht m Lingesanàt. Telephon Halle a S. Nr. 6844. Badeanstatt: Fern S mit Oberbrunnen Famil are e vernen J alzbrunn Kronenguelle hervorragende Piemzte. Alitige Knaben in

C um Mein r her i r el etm ärrtliche mm v 4 r ſedrich 2 un uV 7 Sommer- und Winterkurort. e ußalt ſo dieſenmm D l ihm arg hänser. Merbesehr.: S&tädt. Aurverwaltung. olung Gelegenheitr J z ne Fannenhof. geben werd EinbußeAnna un tBad MARTBVRS e e e a hat irtigaſtHotel Herzo Inh. F. H am Herzoguw. eten an noebeteW ſſcſefm von ſſincenturo dote S i r r e u i t Tuiex,
0Te urhaus h. Eckarät u. Söhne 0.ar muetgogetrtereicm 8 Verleger d. Hall.e e in nen inn Halle Sag genMotel I. Rangesr am Walde 73 mit Ausgang nach dem

Philosophenweg, Nähe d. Kichen, mit den mod.
ngensehaften der Veuzeit ausgestat-

tet, hält sich bestens ewpfoblen u erbittet
rechtzeitige Anmeldungen. Geschützte Terrasse,

grosser Park. Fernruf 60.
Telegr. Adr. Hindenburghetel. Prosp. vers. d. Direkt.

Eröffnet am 16. Mai d. J.

e eroaktives Solbad und Inhalatorimm.
u z Mai bis Mitte Okt. Herrlicher e

t KURTAXE
Auskunft erteilt die atädt. Kurver waltung

Baci Flins berg
im sehles., Isergebirge, 524——-960w, Bahnstation. Gebtrgs-

stahl n Natürl., arsen. radioakt. Kohlen-säure- u. Moorbàd. Fichtenrindenbäd. Inhalator.
Angezeigt b. Bleichsucht, V rauenkrankheiten,

erz- u. Nervenleid., Giebt. Brunnen ver-
and. Moderne Badeanstalten, großesKurhaus mit Poreononsufrag

Mustr. Prospekte frei dureh
die Badeverwaltung.

lagtiengsfeid in
l ſßinden gute Verpflegung.Max Hodermann.

rm Soldads. Inhaiaterium. GroberrteigeZu gen Er Kkrankungd. Atmungsorgane. Skro-

fulose, Rachitis, Rheumatismus, Gicht,
Herz u. Frauenleiden ete. Neues stadt. Kurmwittelhaus
mit Gesellsch.- u. Einzelinhalationen, Pneumat. Kammern,
Radium-Emanator., starke Solquell., Gradierw. m. Spieln utt u. Sonnenbad. Trin queillen. Badeschriften durch

BRadeverwaltang. Die Lebensmittelversorgung ist geregelt

h z2, der t heginnend. Kriegs altberühmter., von prächc padesehriſt duren e e k ehe dS n uro ür olungse e Solqueiſen. u. N ervöse, Sanatorium Dr.a Herzleiden, Bintarmut, Wierel Wintere Rheumatismus, Gieht, kuren. Bed. Wintersportpl.,Rückständen von 33 m. esIa e ngen, ere Schulene gerehlteie i W ar andere Bildnngsan-
Gute Wohnnngsverhbältnisse,

Pneumat. u. Kammern.kuren. P krenate d. er

nie dötiſn edohnt. Cobirgzwaldungen. rerbaädoer all. Wert g h hervorragende Baustellen für Land-
häuser usw. Maß Steuern (keine Reallasten) daher
auch für dauernde Niederlassung besonders geeignet.

Woerbesehrift durch die Badevertretung.

Cernrode re un Peneltnshans
Stuhenberg

direkt a. Walde. men erbaut, g. Verpflegu
Landwirtschaſt a. Hause. Fernruf 30.

Einfamilienhäuſer Sechad Bin; 6. m. b. 9.
Halle (Saale) Marienſtr. 20 anbietet zur Miete ihre mebitt
mit eingerichtenen Küchen verſehenen Landbäuſer iBingz im Walde, 2 Minuten vom Strande, 5 Minuten wom
Kurhaus gelegen.

Familienheim Büehig,
Hotel Schauenburg,

W t tocündert. v d nen duens

kegeneraſtons

Aufklär.-Sehriften H. 50 frei.

her. e

DieFreunde
der

bitten wir, in den Biden,

Kurorten, Sommerfriſch,

die in dieſer Bäderaus
gabe verzeichnet ſtehen
unſer Blatt zu verlangen

Iſt dieſes nicht zu J
halten, dann fordern Sie
bitte, daß die Halleſche
Feitung ſofort beſtelſt

MIIIIIIS

Kommerstein
b. Saalteld in m.
u Schroth Kuron,
Aenßerst wirkanm
Sorgsame Verpflegung. wird, oder geben Sie

III. Vlührer mit alenProlsen frei dureh
e

Bach

u. Aug. Sehorl,
Sternstraße 13.

S.

Löshra Hotel u. Pens. I. nAutoklub. Vorn. Hans, eig. gr. Park, all

uns die betreffende
Adreſſe auf, damit wir
das Weitere veranlaſen
können. Geſchäftsftelle
der Halleſchen Seitune,

Candeszeitung für die
Provinz Sachſen, für e
Anhalt und Chüringen

Halle (Saale), Leipziger
Straße 61/62.

Dnrnnnemnmununnuuennini

eb., ſtille, geprüſteunge,
anken- n. Sänglings

ſchweſter v. R. K., zuletzt

.deutach.S. Kaisgerl. u. allWomfort. Eig. Anto-Verk. Tel. l.

Füars Hotel Parkbans, Hecht's Naei.

Hotel Valdhein ron Hindenburg. et
mod. Frrungenszeh. d. Krieg ausgest. Fernr. 60. Ansk. ert. d. Sirektion.

Thüringer Waldriedrichroda üäringe,
Klimatiseher Sommer- n. Winterknurort.
Onte Verpflegungshäuser. Werbesehr. Städt. Kurverwaltung.

in gräfl. Hauſe, nimmt für
ofort paſſende lege auch

ochenpflege, an. rtenunter Z. 1731 an di Ge
ſchäftsſtelle d. Ztg.

n e en en en

in

Papierservietten
JADCddDdiddddddddddddddddddddd

Pensionaten und Hotels
Vorzugspreise bei Abnahme

von größeren Quantitäten

Hermann Tiet7
S Weimar.

Preis wertes Angebot

Hotel und Kurhaus St.
im zähen badtschen Schwarzwald, 800 m ü. d. M. Famüien- und Kurhotel I. R.: der Kurbetrieb besteht in vollen VUmfange.

Ditkuren, Anstalt für physikalisehe Heilhmittel. Ausgedehnte Sparierwege in Tannenhochwaälder.

Sanatorium Luisenheim für Nerven- und innere Kranke,
Alle Kurwittel der Gegenwart Diätkuren. Terrainkuren. In beiden Häusern infektfös Erkrankte aus geschlossen.

Blasien
Jagd. Fischerei. Tonnis. Luftbaäder.

e Sr e
e

e e e Nebenstehendes Büchlein soll vor allemS S den Damen empfohlen sein, die, nicht in
der Großstadt wohnend, gezwungen sind,e sich selbst zu frisieren.

zeichnis zeigt, daß vor allem darauf Wert
gelegt ist, durch genaue Beschreibung unde enangs die einzelnen Herstellungs- h

i phasen der modernen und meist getragenen
Frisuren zu erklären. Im Anhang daranS ist auch ein Verzeichnis der gebräuchlich-
sten Frisierhilfsmittel sowie eine Anleitung

2 ihrer Anwendung gegeben,
letzten Kapiteln ist noch besonders der

S A Haarpflege und Verschönerung gedacht.

Der Preis für das Lehrbuch beträgt 1,25 Mk.,

In den beiden

mit Porto I,35 Mk., gegen Nachnahme 1,55 Mk.

pau, LANGE,
M BERILIM C. Käalgetrateo 38

h A.

d ee e
Paul Lange, Friseur
Berlin C nisstr- 37c

Das Inhaltsver-

Reſſegehäg Verſicherung

auf allen Strecken innerhalb Deutſchlands und O eichs übernehmenu a ligen e für Zge Allgem. Verſich. Geſellſchaft See
luß und Landtransport in Dresden, Johanneshat a. S., Dorotheenſtr 1), desgleichen empfehlen ſich zur

Abholung und zur Anufuhr von Gepäckſtücken aller Art.

Zälimann e Lorenz
Halleſche Paketfabhrt)

Fernruf 6053 u. 6055. Geſchäftsz.: Delitzſcher Str. 9.

Habe meine Sprechstuncen wieder
aufgenommen

F. Kopp,
Atelier für künstliche Zähne,

Plomben us
Leipeigerstrasse 95II, Kaffee Zorn
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N. Gleichſtellung der dauernd bei der Gemeindeverwwaltung be

sonnabend

CLandeszeitung für
2. Beilage zu Vr. 252 der Halleſchen Seitung

die Provinz Sachſen, für Anhalt und Thüringen

e e e eprovinz Sachſen und Umgebung
P der Gemeinde Ammendorf an derr teilignng Ueberlandbahnen- A.G.

Aus der Gemeindevertreterſitzung.
Ammendorf, 18. Mai.

ga der geſträgen Sitzung der Gemeindevertretung gelangte
Vorlage wegen Beteiligwuwg der Gemeinde Ammendorf
der von der Provintz beſchloſſenen Gründung einer

herla nd bahnen Aktiengeſellſchaft zur Ver-
ndlung. Da u. a. die Fernbaſhhn Halle-- Ammendorf Merſe

von dieſer Neugründung übernonrmen werden ſoll, und
e in erſter Linie das ſchon ſeit vielen Jahren beſtehende
et einer elektriſchen Bahn Ammendorf-Schkeuditz
v Ausführung in Ausſicht genommen und weiter eine elek

ſche Straßenbahn von Ammendorf nach Schaf
lädt über Lauchſtädt gephant hat, ſo erkannte die Ge

ndevertretung die Bedeutung der Beteiligung der Gemeinde
umnendorf an dem neuen Unternehmen an. Sie ſoll durch
Jebernahme von 260 000 Mark Aktien erfolgen.
eſer Betrag wird der Gemeinde von der Aktiengeſellſchaft
outfried Lindner zur Verfügung geſtellt, die nach der getroffe
I Vereinbarung auch Vorteile und Nachteile der Aktiengeich-
e teßt bezw. trägt. Weiter beſchloß Gemeindevertretung
on Ammendorf ſchon im Jahre 1912 für die geplante Bahn
amendorf- Schkeuditz übernommenen 50 000 Mark dann zur
uszahlung zu bringen, wenn dieſe Bahn ausgeführt wird.
Ferner genehmigte die Vertretung den Erwerb eines zwei
rgen großen Grundſtücks an der Friedenſtraße von dem
undbeſitzer Richard Roth zum Preiſe von 13 500 Mark.
e im Intereſſe der Jugendpflege notwendig gewordene
nlegung eines größeren Spielplatzes in

inmendorf auf dem Grundſtücke der Roſenbergſchen Erben
piſchen Hulleſche und Hindenburgſtraße wurde nach den Ver
indlungen genehmigt. Gemeindevertretung beſchloß weiter

gei

ſftigten Bamten und Angeſtellten in der Getwährurng von
uerungszulagen mit den Staatsbeamnten. Vertretung ſtellte
In Antrag der Lehrer und Lehrerin nen auf Getve
ung von Ortszulagen ſolange zurück, bis über den Antrag
t Verſetzung der Gemeinde Ammendorf in einen höheren
etsentſchädigungstarif durch den Provinzialrat entſchieden iſt.

Vertretung gab ſodann ihre Zuſtimmung zu der Regu
jerung des Vorflutgrabens vom Roſengarten
ach der Elſt er und bewilligte hierfür 600 Mk. Gegen den

n der Thüri geſellſchaft vorgelegten Veränderungs-
weis für das Gemeinde-Gaswerk wurde kein Einſpruch er-

ben. Auf Antrag der ThitringerGasgeſellſchaft die Ver
tung ihre Zuſtimmung zur Anlegung eines neuen

er Halbgeneratorofens und zur Beſchaffung einer
en Lademaſchine für das Gameindegaswerk. Schließlich ve-
loß Gemeindebertretung noch die Einführung der öffent-
ſchen Mahnung bei Erhebung der direkten Stangts
nd Gemeindeſteuern.

c

ä. Lbejün, 17. Maf. (Liebes gaben.) Schon zu Oſtern

ch zu Pfingſten konnten viele Krieger durch eine Gabe aus der
eimat er werden. Das war möglich durch die Einnahmen

er beiden letzten vaterländiſchen Volksabende, die ſehr gut be
cht waren. Am 1. Feiertag wird im Saale der „Börſe“ der

vaterländiſche Volks abend vewanſtaltet. Das
hema des Abends lautet: „Wer recht in Freuden wandern will,
x geh' der Sonn' entgegen.“ Friſche Wanderlieder, zeitgemäße
ſichtungen und zwei Volkstängze kommen zur Aufführung. Den
hiuß des Abends bildet das Bühnenſpiel: „Als ich Abſchied

ſehm, als ich wiederkam.“
ä. Löbejün, 17. Mai. (Austzeichnung.) Jn den letzten

ämpfen im Weſten wurden mit dem Eiſernen Kreuze erſter
laſſe aus unſerer Stadt qausgetzeichnet: der Vizefeldwebel
jilly Eberhardt und Obergefreite Otto Wolter.

1 Genthin, 17. Mai. (Städtiſche s.) Der Magiſtrat
ſeite infolge eines Rundſchreibens des Oſtpreußiſchen Bürger-
eiſtervereins zur Verwaltungsreform in Preußen, ſoweit ſie auf

je Beſeitigungen der Bezirksregierungen abzielt, Stellung ge
wmmen und ſich für die Beibehaltung der Regierungen aus-

prochen. Die Stadtverordnetenverſammlung trat dieſem Be-
hluſſe bei und ermächtigte den Magiſtrat, die Ausführungen des
ſchluſſes an den geeigneten Stellen zur Geltung zu bringen.

ſirektor Heinhold erklärte, daß er namens der Zucker
affinerie Genthim A.G. für dieſen Zweck 500 M. zuſichere und

Verſammlung bewilligte ihrerſeits weitere 500 M. Mit dem
kerkauf der ſtädtiſchen Abdeckereigrundſtücke mit anſchließendem
forſtgelände in Größe von 4 Morgen an die Firma Bernhard und

t Klein hier zur Errichtung einer modernen Fleiſchmehl-
brik, erklärte ſich die Verſammlung einverſtanden. Der Betrieb
iner Leimfabrik wurde ausgeſchloſſen. Der Kaufpreis wurde auf

80 für den Quadratmeter etzt, wobei der Holgbeſtand der
inde zum Nelet Die Haushaltspläne

das Rechnungsjahr 1918 wurden wie folgt feſtgeſtellt: Etat der
Schulkaſſe auf 68 809,15 M., Etat der Forſtkaſſe auf 23 967,03 M.
und der Etat der Kämmereikaſſe auf

Nordhauſen, 177. Mai. (Aus der Veranlagungs-
kommiſſion) wird u. a. F bekanntgegeben, die
jährige Stagatsſteuer- Veranlagung im veiſe

wider alles Erwarterr ein recht befriedigendes Ergeb
nis gehabt hat, da die Steigerung gegen das Vorjahr mit 156 431
Mark größer als je iſt und die Summe der Steuerſätze (ohne 35
a ſich auf 890 088 Mk. (1918 es erſt rund 457 000 Mk.)
beläuft. Bei den faſt 2000 Steuer Grklä betrugen die Be
anſtandungen diesmal nur etwa 580 (gegen 868 im Vorjaghre).
Jn den letzten 4 Jahren wurde durch Beanſtandungen ein Mehr
von faſt Million Mark herausgeholt (alſo mit allen
Gemeinde und Kirchenſteuern ein Mehr von rund 1 Million
Mark). Durch die Beanſtandungen wurde im jahre ein Mehr
von rund 66 000 Mk. herausgebracht und eine ähnliche Summe
iſt auch in dieſem Jahre zu erwarten. einer ganzen Anzahl
(wohl mehreren Dutzend) Fällen mußten diesmal Beanſtan-
dungen zu Gunſten der Steuerpflichtige n er-
folgen, wodurch dieſen Zehartauſende unberechtigter Steuern er
ſpart worden ſind. Jn dieſem Jahre ſoll die Stadt
mit den Zuſchlägen an Staatsſteuern aufbringen: 1 450 691 Mk.
Ginkommenſteuer und 129 126 Mk. Ergänzungsſtewer. Die hier
auch in Form von Zuſchlägen nicht als i ſtaatlich
veranlagte erhobene Gewerbeſteuer beläuft ſich auf 176 264 Mk.
(die betrug 1915 erſt 82 840 Mk.). Bei allen Mängeln bietet
ſie immerhin einen guten Maßſtab für die Entwicklung der wirt
ſchaftlichen Lage ier unſerer Stadt.

1. Burg b. Magdeburg, 17. Mai. Ueber AU-Boote und
U-Bootkrieg) ſprach in einer öffentlichen Verſammlung des
Vereins für wiſſenſchaftliche Unterhaltung einer unſerer UBoot
Komamndanten, der Sohn unſeres früheren Regiments Komman
deurs, Oberleutnant z. See Ziemer. Jn den zweiſtündigen
Ausführungen behandelte Redner die Technik unſerer U-Boote,
ihre Arbeit und die politiſche Seite ihrer Tätigkeit. Manche irr-
tümliche Anſicht fand durch die klaren Darlegungen ihre Be
richtigung, ſo manchen Einblick in bisher unbekannte Einzel
heiten der Waffe, in der Art und Weiſe, wie ſie ſich betätigt,
konnten die zahlreichen Hörer tun, und die freudige Gewißheit des
Redners, daß mit dem U-Bootkrieg in ſeiner jetzigen Geſtaltung
zwar nicht von heute auf morgen, aber doch ſicher das angeſtrebte
Ziel: England zum Frieden geneigt zu machen, erreicht werde, hat
ſich ſicher am Schluß auf ſo manches ſchwankend und zagend ge
wordene Herz übertragen. Eine Reihe guter Lichtbilder, durch
weg nach eigenen Erlebniſſen des Redners aufgenommen, erhöhten
den Eindruck des Gehörten. Eine vevanſtaltete S ü
die Hinterbliebenen von UBootleuten hatte ein erfreuliches Er

l. Ziefar, 17. Mai. Der landwirtſchaftliche Ver-
ein Zieſar und Umgegend) hielt unter Vorſitz des Land
ſchaftsvat Albrecht eine Verſammlung ab. Direktor Dr. m
Lilienthal-Genthin ſprach über „Die landwirkſ en
Produktions bedingungen nach dem Kriege“. Das Thema gab dem
Redner Gelegenheit ſich in ſehr eingehender und äußerſt anſchau
licher Weiſe über die Fragen der Dü der Kraftfutter

rittel, des Viehmaterials uſw. unter dem
Fluſſes durch den Krieg zu undWeiſe die deutſche Landwirtſchaft eine 7
vom Auslande bewirken muß. Die Au fanden all
ſeitig beifällige Aufnahme.

g. Raßnitz (Kr. Merſeburg), 17. Mai. (Die Verpachkungder Waldgräſereien), welche im Thammſchen See
hier ſtattfand, hatte ſoviel Pachtluſtige zuſammengeführt, daß die
umfangreichen Räumlichkeiten kaum dieſelben zu faſſen vermoch
ten. Kein Wunder war es daher, daß nicht wie ſonſt die früheren
Inhaber zu den bisherigen Preiſen hre Parzellen wiedererhielten,
ſondern durch erhebliche Preisſte ntümer an
ie Stelle tvaten. Ueberhaupt micht de Preiſe von 50,

60, 70 Mk. bis 100 Mk. und ſogar 115 Mk. wurden pro Parzelle
bezahlt, und Ueberbietungen waren mehrfach an der
nung, bei denen das zarte Geſchlecht bisweilen deinekannte. Verſchiedene lachen in ſogenannten Anlagen bl

wegen der zu erntenden Brenneſſeln diesmal underpachtet.

g. Caneng (Saallkveis), 17. Mai. Ein dreiſter Ein
bruchsdiebſta(lhl) wurde in unſerem
Diebe drangen nachts in ein Gehöft und entwendeten aus dem
ſelben ein Schwein von beträchtliche Gewicht, ſchlachteten es
an Ort und Stelle ab und brachten es in Sicherheit; ein es
Borſtentier von etwa 38 Zentner Gewicht, das ſie ebenfalls ab
geſchlachtet hatten, ließen ſie zurück, da ihnen jedenfalls der
Boden unter den Füßen zu heiß geworden war. Näherer Anhalt
ülber die Täter fehlt.

g. Döllnitz (Sallkreis), 17. Mai. (Durch einen Ein
bruchsdiebſtahl) ſchwer geſchädigt wurden hier zwei arme
Witwen, in deren Behauſung nachts Diebe mittelſt einer Leiter
drangen, die Viehſtälle ößffneten und gtwei Milchziegen an Ort
und Stelle abſchlachteten. Mit der Beute ſuchten die Diebe, die
nach den Ermittelungen zu urteilen, aus einem Nachbarorte ge
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kommen waren, das Weite. Eifrige Nochforſchungen nach den
e a Gang Die Ziegen hatten einen Wert von etwa

s. Aken, 17. Mai. (Sinbruchsdiebſtahl.) Von den
in einem luftigen Keller des weuen Schulhauſes auſbetwahrten

der aus Hausſchlachtungen getwonnenen Räucherwaren
hatten Einbrecher vor etwa einem Vierteljahr mehrere Zentner
entwendet. Nach kurzer Zeit wurde der Hcauptſchuldige, ein
hiefiger Hafenarbeiter, durch die Poligei ermittelt und in das
Gerichtsgefängnis zur Unkerſfuchungshaft eingeliefert. Drei
Zentner des geſtohlenen Gutes hatte der Einbrecher nach
Deſſau geſchafft und dort einem „Vertrauensmann“ zur weite
ren Veräußerung übergeben. Dieſer hatte an mehrere Perſonen
ſeine koſtbave Ware zu entſprechenden Preiſen verkauft. Den
größten Teil erſtand ein Landſturmmann für 1900 Mk., der aber

an einen Unbekannten für 2000 Mark weiter verkanrft
haben will. Das Schöfſe icht Deſſau verurteilte alle Be
teiligten, im ganzen ſechs Perſonen, zu Gefängnisſtrafen von
3 Monaten bis 3 Tage und zwgr wegen Hehlerei und unerlaub-
ten Ankaufs von Fleiſchwaren ohne Karte. Der Hafenarbeiter
befindet ſich zur Zeit noch in Unterſuchungshaft.

y. Nordhauſen, 17. Mai. (Diebſtähle.) Geſtern früh ent
deckte ein hieſiger früherer Gaſtwirt, daß ihm in der vorher-
gehenden Nacht aus dem Keller 60 Flaſchen Rotwein geſtohlen
worden waren. Er zeigte den Diebſtahl an und gab ſeine eigene
Tochter, die Witwe eines im Kriege gefallenen Kellners, als mut

iche Diebin an. Bei der bei ihr abgehaltenen Hausſuchung
wurde zwar der Rotwein nicht vorgefunden, wohl aber eine ganze
Anzahl Cegenſtände und Geräte, welche ſie ihrem Arbeitgeber,
einem Gaſtwirt, bei dem ſie oft als Kellnerin tätig geweſen, ge-
ftohlen hatte. Schließlich wurde ermittelt, daß die junge Witwe
am vorhergehenden Abend mit einer Freundin dieſem Wirte hat
die Hühner ſtehlen wollen und, als das nicht angängig geweſen,
ihrem eigenen Vater den Rotwein geſtohlen und denſelben mit
der Freundin zu einer Gaſtwirtin geſchafft hat.

r. Querfurt, 17. Mai. (Feuer.) Vergangene Nacht gegen
1 Uhr brach in dem Haberlandſchen Geſhöft am Lebder-
berg Feuer aus. Es brannte die Scheune mit den darin be
finbdlichen nicht bedeutenden Strohvorräten, Holz und Kohlen-
vorräten, nieder. Die Scheune war nur mit einem geringen
Betrage verſichert, auch nicht während des Krieges nachverſicherk.
Ueber die Entſtehung des Feuers iſt nichts bekannt.

r. Querfurt, 17. Mai. (Ehr loſe s Weib.) Die ver-
twäkwete Landwirtin Anna Pape geb. Graßall in Ebersrode jſt
durch Strafbefehl des Kgl. Amtsgerichts wegen unerlaubten
Vewkehrs mit Kriegsgefangenen zu 30 Mark hilfsweiſe ſechs
Tagen Gefängnis verurteilt worden.

1. Burg b. Magdeburg, 17. Mai. (Aus dem Fenſter des
dritten Stockwerks geſtürzt) hat ſich hier ein bei einer
hieſigen Herrſchaft bedienſtetes Mädchen, das ſich unehrlicher
Handlungen ſchuldig gemacht hatte. ährend der Polizeibeamte
ihwen verſchloſſenen Reiſekorb zu öffnen ſuchte, vollführte das
Mädchen die Tat. Sie wurde ſchwerderletzt in das Kreiskranken-
haus geſchafft.

g. Lochau (Saalkreis), 17. Mai. Ein ſeltenes Tier-
d y T Kann in einem ſhieſigew Haushalt bevobachtet werden.
Bei den Feldarbeiten war einer Krähe ein junger Haſe abge
trieben worden. Der ſcheinbar lebloſe Lampe wurde mit nach
Hauſe genommen und einer Katze, welcher kürzlich die Jungen
genommen waren, zur Atzung hingeworfen. Die Katze nahm
ſich des jungen Haſen an, der auf dem warmen Lager wieder
Leben erhielt, und ſäugt nun das junge Tier, das ſich manter
fühlt. Jntereſſant ift es zu ſehen. wenn Freund Lampe das
Lager verläßt, wie ihn die alte Katze behutſam beim Schopfe
ſt und Lager zurvücktvägt.
m e
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sportnachrichten
Sport und Volkstum

Sieg des Sports iſt auch in Deutſchland ent
en der Krieg hat die hohe Bedeutung des Sports
ieſen erweiſt fie tagtäglich. Jſt es doch gerade unſer

wieſteg ihm Eingang verſchafft hat in allerweiteſtem Um
et Fs gibt wohl keine Einheit mehr, hinunter bis zur
agnie oder Batterie, die nicht ihren Sportbetrieb hätte.
iſt es draußen ſo iſt es in der Heimat. Die Ein-

L iehung aber des Sports in die Wettkämpfe des Wehr-
J z und die im Rahmen der Jugendpflege- Förderung

ierungsfähig erfolgende finanzielle Unterſtützung der

e9 ſirwereine ſind zwei Tatſachen, die das Bild vervoll
funmnen. Trotz all den Anforderungen an Heereserſatz
n der Spielgerätenot blüht immer noch reges Leben
den deutſchen Sportvereinen. Die Hunderttauſende, die

en vor dem Kriege in den einzelnen Sportverbänden und
her in dem einſt v. Podbielski, jetzt von Ullrich v. Oertzen
Jeiteten Deutſchen Reichsausſchuß für Leibesübungen ihre
enge und echt deutſch diſziplinierte Organiſation gehabt,
ſie werden nach dem Kriege in die Millionen gehen. Und

je es um die ſogenannten Menſchen, insbeſondere Volks
borts ſteht, ſo ſteht es auch um den deutſchen Rennſport.

r hoffentlich noch nicht endgültigen Be
auf 60 lediglich dem Flachrennen gewidmete

J

ingend gewor
fen. Jeder heranwachſende Deutſche muß gezwungen
in, irgend etwas für ſeine leibliche HKräftigung zu tun
erlei, ob im Wandern oder Spiel oder Turnen oder
port. Jm einzelnen, in der Auswahl der Uebungsart und
rer Gemeinſchaft, die ſtaatlich anerkannt ſein muß, ſoll
reiheit herrſchen aber der Spielzwang ſoll be-

Das iſt eine Forderung. Dann aber, wenn die
erttauſende und Millionen, die ſeit dem letzten Schul

nunterricht nichts mehr für ihres Leibes Ertüchtigung
an, gewonnen werden ſollen, durch ſich unſer Volkstum
ſtärken und zu ſtählen und damit Deutſchlands Zukunft

u ſichern dann darf es nicht fehlen an Spiel und Sport
äten, an Rudermöglichkeiten und Schwimmbahnen. Reich.
taat, Kreis und Gemeinde, ihnen allen ſtellt der deutſche

neue Aufgaben im Namen einer bewußten Raſſen-
Und für die Fülle des Freudigen und Frohen im

port mag das klaſſiſche Wort gelten: pro patria est, dum
dere videmur fürs Vaterland iſt's wo wir zu

pi el en ſcheinen!

Vorausſagen für Verlin-Grunewald
Pfingſtmontag, 20. Mai

1. Anker-Rennen: Lodz Bambus,
2. Mai-Ausgleich: Grodno--Salas z Gomez,
3. FelsRennen: Feuerzauber--Landſtürmer,
4. MajorFife-Rennen: Jeſchute--Jungbrunnen,

Anklhe Velanntmachungen ſür den sgalkreis.

Bekanntmachung.
Für den Standesamtsbezirk Löbejün (Saalkreis) iſt
an Stelle des früheren Bürgermeiſters TwiehausWiele der
ctige Bürgermeiſter Auſchwitz in Löbejün zum Standes-
amten beſtellt worden.

MNerſeburg, den 10. Mai 1918.
Der Regierungspräſident.

Bekanntmachung.
Sammlung getragener Männeranzüge.

Zur teilweiſen Deckung des Bedarfs an Oberkleidung
der in den kriegswichtigen Betrieben, insbeſondere auch bei

r Eiſenbahn und in der Landwirtſchaft beſchäftigten
Irbeiter hat die Reichsbekleidungsſtelle im Einvernehmen

t den Landeszentralbehörden bekanntlich angeordnet, daß
bald eine allgemeine Sammlung von getragener Ober

dung für Männer im ganzen Reiche veranſtaltet werde.
er Kreisausſchuß ſoll hierzu eine von der Landeszentral
hörde feſtgeſetzte Anzahl von Anzügen beiſteuern. Hoch-
hloſſene Joppe und Hoſe ſind als Anzug anzuſehen;
acks, Smokings und Uniformen ſind jedoch von dieſer
gabe ausgeſchloſſen. Die Reichsbekleidungsſtelle er-

daß die erforderlichen Anzüge im Wege der frei-
ligen Abgabe aufgebracht werden, um ſo ſtrengere Maß-
men zu erübrigen. Die Kommunalverbände ſind jedoch

mächtigt worden, Perſonen, von denen anzunehmen ift,
ß ſie eine größere Anzahl Oberkleider beſitzen, die Vor
Lung eines Verzeichniſſes über ihren Beſtand an Ober-

dern und zur Anfertigung ſolcher geeigneten Stoffe auf-
rlegen, falls ſie nicht wenigſtens einen Anzug abliefern

lten; ſie ſind auch berechtigt, die Richtigkeit der Angabe
Wohnung nachzuprüfen und das hierzu Erforderliche

veranlaſſen. Bei der Abgabe der Kleidungsſtücke wird
m Abliefernden eine Beſcheinigung erteilt, mit der amt
den Zuſicherung, daß die jetzt abgegebenen Anzüge im
eren Verlauf des Krieges etwa notwendig werdenden

erweiten Anforderung geträgener Oberkleidung ange-
met werden. Wer ſich jedoch eine Abgabebeſcheinigung
ufs Erlangung eines Bezugsſcheines ohne Bedarfs-
fung ausſtellen läßt, erhält keine ſolche Beſtätigung.
e bgelieferten Anzüge werden nach einem geordneten
e ühungsverfahren angemeſſen bezahlt. Die von den amt
en Schätzern feſtgeſtellten Schätzungspreiſe ſind bindend.

Schätzungs und Annahmeſtellen ſind angewieſen, für
Wüge, die innerhalb drei Wochen nach Erlaß dieſer Be

Du

II

5. Tiergarten- Rennen Skarabae--Perle,
6. Amalie v. Edelreich-Reunen: Ariadne--Orientalin,
7. Pfingſt-Ausgleich: PaleſtroSigebvto,

Die Wetter r nen ſind Triür Pfi i e, und ifür den Montag ein neuer Beſucher-Rekord zu erwarten, e

eine „wirklich große Sache nicht auf dem Progranm ſteht. Das
is, der mit 27 000 Mark ausgeſtattete Tiergarten

r e4 insdie mit re ehe e Sharakme a
ſtark zu ſein. Ob aber etwa Graditz, durch Valona vertveten,

n e v m e e ehe Für die 5etgmiſſe, dae wie ſtark MajorFiiſfe Verbaufse et vffen ſe See Bee eng be er
enstag. 21. Mai

1. Preis v. Großen Stern: Lausbub--Nordnadel-Grenadier,
2. Wonnemonds-Preis: Dixmuiden--Stryi II,
3. Lady Feſta-Ausgleich: Narew-Attacke--Wilſon,
4. Preis der Nachtigall. Prolog Porphyr II--Moretto,
5. Hochſtapler-Rennen: Lilienſtein--Roli Poli,
6. Antwort Rennen: Domherrin--Turteltaube,
7. Jnveſtment- Rennen Sieg -Peredur,
8. Pekiß-Ausgleich. Markgraf--Lieſe.
Das Hauptintereſſe beanſprucht der 22

en (2400 für den als ſichere Starter:
Jrrtum

gut

Rad von Friedenan“Goldene inGoldene Rad“, das im Jahre 1808
2

nachgeahant, wurde das goldene Rad von Friedenau dort doch
wie erreicht. Jeder ar von Ruf hat es ſich zur Ehre ge
re in demſelben ten zu können. Die zwangigſ

taltwng des Goldenen Rades in einem e
und unter Awuftwendung großer Geldmitte

i großen gerne gaftliche Aufnahmert. Die Geſamtſumme von 25000 M. an Preiſen hat
bisher noch kein deutſches Radrennen icht und ebenſo iſt die
Keilnahme von 12 Dauerfahrern in einem Rennen noch nicht da
geweſen. So iſt denn auch anzunehmen, daß das zu Pfingſten
Zum Austrag kommende Goldene Rad 1918 als Jubi-
läumsrewnen auf dem Sportplatz Leipzig ſeinen Vorgängern

nachſtehen wird.
Der Radſport ar den Feiertagen außer Leipzig

in Dortmund werden
in Berlin Treptow große Fedeenen

die Anhä dieſes Sports am
Koſten kommen. In Treptow
Stundenrenmen mit Rütt und

wurden. Neu iſt ein Mannſchaf
welchem zwei ſich

Ereignn ar n Ranges Pfingſtfeiertag unſerer

er am 1. eierSportwelt bevor Seele Fürth, der deutſche Meiſter
und Süddeutſche Pokalſieger wird gegen Halle 96 ſpielen.
Damit lernt Halle die beſte deutſche Mannſchaft kennen, deren
Ruhm aus den Fri von 1913/1914 den langen Krieg
überdauert hat. Nur unter erheblichen Opfern iſt es dem

kanntmachung abgeliefert werden, einen beſonderen Zu
ſchlag von 10 v. H. zu den regelmäßigen Schätzungsbe-
trägen zu bewilligen. An die wirtſchaftlich beſſer geſtellten
Einwohner des Saalkreiſes richten wir das dringende Er
ſuchen, dieſe Sammlung, deren Ergebnis für das wirtſchaft
liche Durchhalten unſeres Volkes im Kriege von hoher Be
deutung iſt, opferfreudig zu unterſtützen und möglichſt viele
Anzüge abzuliefern. Wir erwarten von dieſen Kreiſen, daß
ſie alle entbehrliche Oberkleidung dieſem großen Zweck be
reitwillig hingeben werden. Die Annahmeſtelle für die
Angehörigen des Saalkreiſes iſt die Altkleiderverwertungs-
ſtelle für die Stadt Halle und den Saalkreis, Halle, Leip
ziger Straße 17. Nur dieſe Stelle iſt zur Annahme der An-
züge und Ausſtellung der Beſcheinigungen berechtigt. Um
die Abgabe zu erleichtern, wird den Herren Gemeindevor
ſtehern dringend empfohlen, die Kleidungsſtücke zu ſam
meln und nebſt einem Verzeichniſſe der Anzüge und ihren
bisherigen Eigentümern durch einen beſonderen Boten an
vorſtehend genannte Annahmeſtelle abliefern zu laſſen.

Halle, den 14. Mai 1918.
Der Kreisausſchuß des Saalkreiſes.

von Krosigk.

Bekanntmachung.
Jn weiten Kreiſen der Bevölkerung insbeſondere

auf dem Lande iſt das private Seifenſieden noch immer
in Uebung. Der Bevölkerung gelingt es noch fortgeſetzt,
ſich das zur Verſeifung erforderliche Aetznatron zu ver
ſchaffen und ſich mit deſſen Hilfe erhebliche Mengen an
Butter und den in den Haushaltungen ſich anſammelnden
Abfallfetten auf Seife zu verarbeiten und ſie den Zwecken
der Volksernährung zu entziehen. Zur Bekämpfung dieſes
privaten Seifenſiedens bieten die beſtehenden geſetzlichen
Beſtimmungen eine genügende Handhabe. Die Herſtellung
von Seife aus pflanzlichen und tieriſchen Oelen und Fetten
iſt durch die Bekanntmachung über das Verbot der Verwen-
dung von pflanzlichen und tieriſchen Oelen und Fetten für
techniſche Zwecke vom 6. Januar 1916 (R. G. BI. S. 5) in
der Faſſung der Bekanntmachung vom 21. Juli 1916
(R. G. BI. S. 765) mit Strafe besroht. Die Verbote be
ziehen ſich nicht nur auf gewerbliche Herſtellung, ſondern
auch auf jede Herſtellung überhaupt. Ferner iſt durch die
Bekanntmachung über die Errichtung einer Herſtellungs-
und Vertriebsgeſellſchaft in der Seifeninduſtrie vom
9. Juni 1917 (R. G. Bl. S. 485) allen nicht der genannten
Geſellſchaft angehörenden Perſonen die Herſtellung fett-
haltiger Waſchmittel bei Strafe verboten. Endlich iſt nach
der Polizeiverordnung vom 10. Auguſt 1917 (H. M. Bl.

Nr. 6915.

da

Mannſchaft einen ſchweven Stand haben. Ein Sieg dürfte nicht
im Bereiche der Möglichkeit liegen, do der ſüddeurſche Fußball
ſport im allgemeinen und bei Nürnberg-Fürth im beſonderen
auf unerreichter fußballſportlicher Höhe ſteht. Ein ehrenvolles
Abſchneiden mit einem kurzen Reſultat darf man unſerer ſieg-
gewohnten, für mitteldeutſche Verhältniſſe ſehr guten Slf wohl
gzutrauen. Wie gut die Gäſte ſind, möge nur ein Beiſpiel lehren.
Die nach Fürth beſte deutſche Mannſchaft, die des Nürnberger

klubs, wurde mit einer Ausnahme immer geſchlagen,
und Nürnberg konnte wiederum die Mannſchaft der hieſigen
Flieger-Erſatz- Abteilung, die einer der ſtärkſten
Militär Mannſchaften beſitzt, mit 8: 0 ſchlagen. So dürfen zu
dem Spiele am Sonntag alle Vorbedingungen zu einem wirklich
erſtklaſſigen Wettkampf vorhanden ſein. Wir wünſchen unſerer
hieſigen Elf ein recht günſtiges Reſultat, damit die Mannſchaft
für die unerwartete Niederlage im Schlußſpiele um die Mittel
deutſche Meiſterſchaft eine kleine Entſchädigung findet.

Ein Jugendwettſpiel zwiſchen zwei Mannſchaften von
Wacker- Leipzig und Halle 96 findet am erſten Pfingſt-
feiertag auf dem Platze des Halleſchen Fußballklub von 1896
vor dem Spiele gegen Spielvereinigung Fürth ſtatt. Wacker
Leipzig ſendet ſeine erprobte Jugendelf, während Halle 96 gus
ſeinen reichen Beſtänden an jugendlichen Mitgliedern eine
Jugend Mannſchaft zuſammengeſtellt hat, die hoffentlich als
ſolche beſtehen bleibt und die andern hieſigen Herren ebenfalls
zur Gründung von Jugend- Mannſchaften veranlaſſen wird.
über das Spiel wird hier berichtet werden.

Vorwärts-Berlin, eine der führenden Mannſchaften der
Reichshauptſtadt, ſpielt am 2. Pfingſtfeiertag gegen Halle 96.
Dieſe ausgezeichnete GElf, die mit an der Spitze der Ligaklaſſe
Berlins ſteht, hat ſich durch ihren ſchnellen ſportlichen Aufftieg
einen Namen gemacht. Außerhalb der Reichshauptſtadt iſt die
Vorwärts Mannſchaft wenig geweſen, und auch für Halle iſt ſie
erne Newuheit. Jhre Stärke liegt in dem ſchnellen, energiſchen
Sturm, die Verteidigung iſt ebenfalls voll auf der Höhe. Das
Spiel wird dadurch noch einen beſonderen Reiz erhalten, daß bei
Halle 96 zum erſten Male ein Spielen der Vorwärts-Elf gegen
ſeinen Stammverein ſpielen wird. Tennert, der hier bei
der Fea 14 ſteht und jetzt bei Halle 96 als rechter Läufer ſpielt,
gehörte vor ſeiner Einberufung zu den Stützen der Vorwärts-
cMannſchaft. Außerdem iſt das Spiel für die Beurteilung der
Spielſtärke unſeres hieſigen Meiſters recht wertvoll, da die
Gäſte die vierte Berliner Mannſchaft iſt, die in dieſer Spielzeit
in Halle einkehrt. Gegen Hertha- Berlin unterlag
Halle 96 2:0 und ſiegte über Berolinag 1:0 und Mi-
nerva 3:0. Da die er durch das Spiel am 1. Feiertag
gegen Fürth in ihrer Spielkraft ſtark hevangenommen werden,
dürfte es nicht verwunderlich ſein, wenn die Gäſte in Halle ſieg-
reich bleiben werden.

Die Pfingſt-Tagung des Beutſchen Fußballbundes, ſeit
deſſen Begründung im Jahre 1900 ſtets, ſei es als Bundestag, ſei
es als AusſchußSitzung, wird dieſe Pfingſten zum erſten Male
ausfallen

Bizefeldwebel Volkmar vom hieſigen Fußballklub Favorit,
einer unſerer beſten Schiedsrichter, wird die beiden Spiele gegen
Spielvereinigung-Fürth und Vorwärts- Berlin
am erſten und zweiten Pfingſtfeiertag leiten.

Deutſchlands beſte LawnTennisſpieler Froitzheim und
Kreuzer befinden ſich, nachdem ſie Jahre lang in England inter
niert geweſen, nunmehr in Holland. Bei Kriegsausbruch waren
ſie auf der Heimreiſe von Amerika von den Engländern feſt
gehalten worden.

Deutſchlands SchwimmMeiſterſchaften. Der Deutſche
Schwimm Verband hat ſeine Meiſterſchaſten auf den 25. Auguſt
nach dem Deutſchen Stadion im Grunewald bei Berlin anberaumt.

S. 247) die Abgabe von Kaliumhydroxyd (Aetzkali) und
Natriumhydroxyd (Aetznatron, Seifenſtein) nur gegen Er
laubnisſchein zuläſſig.

Die Ortspolizeibehörden erſuche ich hiermit, nachdrück-
lich darauf hinzuwirken, daß vorſtehende geſetzliche Beſtim-
mungen auch tatſächlich beachtet werden.

Halle, den 16. Mai 1918..
Der Königliche Landrat des Saalkreiſes.

von Krosigk.

Bekanntmachung.
Der Preis für Hafer aus der Ernte 1917, welcher bis

zum 15. Juni d. Js. einſchließlich an die Heeresverwaltung
abgeliefert wird, iſt durch Verordnung des Staatsſekretärs
des Kriegsernährungsamtes vom 14. d. Mts. auf 600
für die Tonne erhöht worden.

Halle, den 17. Mai 1918.
Der Königliche Landrat des Saalkreiſes.

von Krosigk.

Verpachtung der Kirſchennutzungen.
Die Verpachtung der diesjährigen Kirſchennutzungen

an den Kreisſtraßen des Saalkreiſes und zwar:
1. Trotha-Plötz 2,7 4,6 75,

4,77 6,0 50,
6,5 25 8,8;2. Plötz- Domnitz 33,3 36,9:

Bebitz-Mukrena 3,
3,

4. Garſena-Rothenburg
Trotha-Plötz 9,0

10,7

11,9 13,2;
Kattau-Wieskau 0,0 0,4;
Gröbers-Lochau 2,8 5,3;
Nietleben-Salzmünde 2,7 6,90.

ſoll freihändig erfolgen.
Schriftliche Angebote mit genauer Bezeichnung der

Straße und Strecke (km) ſowie des Preiſes ſind bis zum
4. Juni d. Js. früh an uns einzureichen.

Die Verpachtungsbedingungen können in unſerem
Büro, Luiſenſtraße 6, hier, eingeſehen oder gegen Ein
ſendung von 30 H. in Briefmarken bezogen werden.

Halle den 17. Mai 1918.
Der Kreisausſchuß des Saalkreiſes.

von Kroai-k.
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S Stellen-ansebote

UnſereHaupkrerkretung

für den Stadtkreis Halle a. S. iſt

S len zu beſetzen. S
Perfſönliche Werbetätigkeit und Sicher

heit für Beitrags-Einzug erforderlich.
Feſtes Einkommen kann
geſichert werden.

Karlsruher
Lebensverſicherung a. G.
vormals Allgem, Verſorgungsanftalt.

Verſicherungsbeſtand:
rund 800 Millionen Mark.

chmann zu

Für ne r Provinz undteil ſuchen wir rm baldigen Antritt (1.
1. Oktober 1918)

ndels
uli oderen auf ſeine Tüchugkeit erprobte ten,

gewandten, jüngeren

Provinz und Handels-Schriſtleiter,
der befähigt iſt, den ihm anvertrauten Teil unſerer
politiſ richteten Zeitung auszubauen undine zu bereichern. Bewerber Vus aber auch

auf allen übrigen Gebieten mit a hme der Kunſtkritik beſtens verwendbar T er ten iſt z
zuſagenden r eine Da ellunGefl. Zuſchriften mit e ver W ilndeverhalt-

niſſe, der bisherigen Tätig
anfſprüche erbeten an den

S
iten und der Gehalts-

Verlag der Halleſchen Zeitung, Halle-Saale,c Provinz Sachſen, Anhalt und

Thüringen.

Hetriebsleiter
von FHahrzeugfabrik,

verbunden mit Eiſen und Holzbearbeitung für
große étadt Aſtdeutſchlands geſucht.

Wir reflektieren nur auf einen Herrn, der auf
Grund ang ab ger in ähnlicher Stellung
die nötige ahrung Insbeſondere verlangen wir Energie, Or Luiſe nd angere und
Kenntnis moderner Eiſenbearbeitung.

Angebote unter Z. 1732 an die Geſchäftsſtelle

dieſer Zeitung. 6G348

Konſtrukteure.
Wir ſuchen ſelbſtändig arbeitende

Konſtrukteure für Kranbau
möglichſt baldigen Antritt. Ausführliche

ngebote mit Angabe der bisherigen Tätigkeit,
Zeugnisabſchriften und Gehaltsanſprüchen an

Menok Hambroch, G. m. b. H.
Abteilung Perſonal,

AltonaOttenſen,
Gr. Brununenſtraße 78.

Tüchtige Vertreter
geſucht für leiſtungsfähige Firma in

Schnürriemen aus Macko,
Eiſengarn, Leinen und
Leder, Stahl-Sohlenſchoner

Ernst Möhbiusgesellschaft m. b. H.,
Köln. (0327

Wir ſuchen für ſofort oder ſpäter einen uili-
tärfreien Herrn (auch Kriegsbeſchädigter) mit höh.
Schulbildung als

Redaktions-Volontär.
S ige Ausbildung auf allen Gebieten derSchriftleitung unſerer zweimal tägl. erſcheinenden
h rechts ſtehenden Zeitung wird gewährleiſtet.

che Bewerbungen werden erbeten an denVerlag ber Halleſchen Zeitung,

Landeszeitung f. d. Prov. Sachſen,
alle Saale,

nhalt u. Thür.

Ich ſuche für mein Getreide und Koblengeſchäft

je einen branchekundigen Herrn

für Buchführung und Expedition
mit beſten Empfehlungen zum möglichſt baldigen Ein
tritt und bitte um Angebote unter BeifüJit aidabſchtiftei und Gehaltsanſprüchen.

E. A. Wolters, (öttingen.
gung von

Wir suchen für unseren Betriehb

Ungelernte Arbeiter u Plutzurbeiter

in grösserer Zahl, ferner

Schlosser, Schmiede,
Maschinenschlosser,

Arbeitssuehende wollen sich schriftlich oder mündlich Jonaes an

Arheiter- Annahmestelle der Pulverfabrik Premnitz.
Rathenow., Rahnhofatrasgae 22.

Jüngerer, nur gut empfohlener

Buchhalter
keit in Maſchinen es

Vertreter
für ein Reinigungsmittel vonS e olg ge

gut Nachweis e r Täti gütungbriken uſw. erforderlich. ebote mit n gän end Lngelhernt ſind undi gänge r un ilitärverhältniſſen erbeten. Aur

itengeseiisenat,m Bez. Halle.
Konstrukteure,Techniker u. Zeichner e

geſucht, die im
Druckmaſchinenbau

erfahren ſind. Auch Herren aus dem
Werkzeugmaſchinenbauoder mit Kengtriſen? auf dem Gebiet der

Fabrikationseinrichtungenwerden geſucht. Bewerbungen mit noete des Militär

n und der Gehaltsan iche unter r hv r he nslauf. Zeugnisabſchriften und Photogr
erbeten anaber Sechleicher Akt. -Ges

Offenbach Main.

Handwerker
jeglicher Art,

männlich. u weiblich. Bureauperſonal

möglichſt techniſch, bezw. kaufmänniſch gebildet

Schuhmacher, Schneider,
Kraftwagenführer

mit Führerzeugniſſen werden geſucht.
Jmmobiles KraftwagenDepot 16, Eiſenach.

Techniker
jür Reparaturen von Heeresautos

verlangt. Angebote an
Sahrzeugfabrik Schmidtke.

Berlin, Kurfürſtendamm 28.

Automobil-Monteure
und Schloſſer

ſofort geſucht.

u O. KIas,Leipzig Straße 87a.

ſmotorenmonteure
Schlosser

event. Benrlaubte, werden für unſeren

Flugmotorenban
wie auch für die anderen Abteilungen für dauernde

Beſchäftigung geſucht. (91Grade Nolorwerhe, ſagen

Mehrere tüchtige

Gr aweur eſtellt ſofort für dauernde Beſchäftigung ein

Stempel- Fabrik Ascherslehen
Ourt Rabe, Aſchersleben.

Flugmotoren Monteure
Motoren- und Automobilſchloſſer

eventl. Beurlaubte werden für unſeren

Slugmotorenbauwie auch u8 die anderen Abteilungen in

dauernde Beſchäftiguug geſucht.
Grade Motorwerke, Nagdeburg

ben nduſtrie
ſich melden.i enggehe i. Leenös 5e

Wir ſuchenzu L en eine
größere Anzabl tüchtiger
Feinmechaniker,

Optiker, Werk
zeugmacher und

Dreher.

ptiongesollschaſt Hahn
für Opük und Hechanit, S
Caſel-Jpringshanſen,

Schloſſer
wirtinen inn StellungKohn, eſucht

Franz KoMaſchinenfabrik
Niemberg bei Halle.

die flott ſtenograpbiert und
Maſchine ſchreibt, wird zum

eSan i

baldigen Antritt geſucht.Gefl. Ferte erbittet 8385

F. F. Koswig,
Finſterwalde N. S

Geſucht zum 1. 7

und

Gehaltsanſpr. u. Zeugn. an
Frau V. Pappenbeim,

Weißenſee in Tbüringen,
Landratsamt.

Jüngere Mamſell
oder Lehrling

u ein Gut W Halle a. S.
Leipzig ſofort od. 1. Junident Gehaltsanſpr. und

Zeugnisabſchr. ſind einzu
ſenden unt. V. H. 4712 an
Rudolf Mosse, Halle.

Suchen zum 1. Juli wagte
erfahr., junges Mädchen als

Köchin
ſowie gewandtes, ſauberes
Stubenmäochen.

en önliche Vorſtellungen mit
en grgen erwünſcht.
Frau Oberamtmann

Leuthäuser.,Friedrichſtr. 13 e.

Wirtſchaftsfränlein
oder Kriegerswitwe ohne
Anhang aus guter Bürger-
oder Landwirtsfam., 20--30
Jahre alt, ca. 1,50--1,60 m
groß, mit etwas Vermögen,
welche den Haushalt führen
kann, Kenntniſſe im Nähen
hat und Luſt zur Kleintier-
zucht beſitzt, von Witwer mit
1 Knaben von 7 Jahren, Kauf
mann mit eigenem Geſchäft,
ſofort oder ſpäter geincht.
Spätere Heirat nicht ausſchloſſen. Ausführliche n
gebote mit erwünſcht.
E. Ehrt, Gera (R.),Bauvereinſtr. 1, W

Suche per 1. 6 od. 1. 7. einflottes ehrliches küiderlteret

Dienſtmädchen.
Srau Kaufmann e

Gr. Klausſtr. 10.

Proviſion u. W

Ickreikmaschinenſ

möglichſt Syſtem Adler)
graphiert und ſicher unda I. er 1918 geſucht. Newanht

fl. Offerten mit Zild, ZeugnisabſGehilbenſrüsen erbitte Lriften an
H. G. net Chemuit

U

die a

naufenGewande Vtenotypiſinnen

(keine Anfängerinnen)
für h ver ſpäter geſucht. FAriftlive Beenslauf und Angabe dhaſtsanſpriche ſofort erbeten an er Ge

die Direktion der
„Jduna“, Halle a. S,Königſtraße 84.

Suche zum 1. Jullgebildete Gutsſ ebrekärin

elbige muß perfekt in Korreſpondenz, Lohna ſein. Freizeit Hofaufſicht. Lebens h
ltsanſprüche an

Franz Hahndorf, Baalberge b. Kerndur,
Mehrere geübte Buhhaltering

werden ſofort eingeſtelltAnhalt Deſſauiſche Landesbanth,

Filiale Wittenberg, Bez, Halle.Bewerbungen mit Photographie erbeten.

um fofortigen Eintritt, ſpäteſtens für 1.in rau erſte Stellung ein du
jüngeres Fräulein

aus e den g rot C tzhehe ſtenographiert
ine Angebote mite l Kire für die Provinz Sachſen, Anhalt tagt

Thüringen. Die dies
FC uche

tellen -Geſuche c für meine 17jähbrige homne

Tochter vtellnug zum 1.Schmiede-Lehrſtelle Erieraung der wlg im Gaſtho
für einen zu d. J. am liebſten auf orößert gegen im
konſirmierten Knaben m Laud- oder Rittergut, werden.
ſugt c r t Familienanſchluß u. eiwW e rkunft Taſchengeld edar T er unter P. 2

nabenbeim on agernd Kloſter Häjſelerd

burg bei Zeitz. Bad Köſen (Kreis El
berga.

4 Vermietungen
Einfamilienhaus

imme ubehör Vor und Hintergarten, Elktr. Lnd Gas, Bad in Nordviertel wegen dringender Geſchäft

mee eort o ober zu verk. eAnfragen erbeten nach Halle, Tiergartenſtr. 11.

Gartenſtr. 83iurner.) 900,000 Man
on ſofort zu verm. auf nur erſte AckerhypothNäberes: Jagervlatz 15. auf z h en

Gr. m 47 I zu Näheres unteherrſch. 83im. -Wohn., vt. 196 durch RudoRoero, Magdeburg.

en avensb

Heiſ
uplett, Baujo

2 Damp
Reſerv
Sechsſe

Maſchi

beſond. für Geſchäftszwecke 1 vollſtäSöhne eude 20 000M. P einrich
Steinweg 20a J. Tel. 1468. 1. Hyvpothek 2 Waſſer

10 000 M. 2. Hypothek

e el un nehe e pa e die et d. Ztz rei e
zu verm. Pfanner öbr z rändig b a
Gr. Laden m. Ladenſt. Mk. 11 500. h
evtl. auch f. Büro wacke ſof od. e Hvypotheauf ländl Grundſt ück wit

Mg. Acker bei 20000.- Feue
verſich. zum 1. Juli geſuchGefl. Angebote unt. b.

an Rudolf Mosse, Brüderfſtr,

M. 100000
als 1weite Hypothek anf gr.
mögl. hinter Landschaft I al
fest, zum I. Juli anszul. be
L. S. i234 Rudolf Nosse. lein

Kaufgesuche

X. Weinrich

Roßſchlächter

ſpät. z. verm., Elektr. u. Gas.
Kl. Ulrichſtr. 31, I.

k miet-Geſuche 2

4 Zzimmer-Wohnung
mit Bad u. Zubehör p. 1.7. 18
v. Beamten geſucht. Off. unt.I. 1733 a. d. Geſchaltsſt d. Ztg.

R Hheirat
zwei Aunge Landwirte,

u. 25 J., ſuchen dkankichai 2 j. Damen Na
20er zwecks ſpät. Heirat. Land

n.
Abt.

CGüs

vBVillig zu

Klep.

wirtstöchter bevorzugt. Off. 30, Tel. 18zit el 2 Brnverge z für zirkaeſchäftsſtelle d. Ztg. erbeten Schlachtpferde gem
die höchſten Preiſe.

Zony
zupe z e und fo e

de rene ucht.

Sieburg Pförtue

K&Eeldverkehr

“ebeutsehekeiehs-
anleihe (Kriegsanleihe) sowie
andere Vertprpiert gibt ab

G. H. Fischer, t. Seeſen a. Hars.
Alte P



gummer Jahrgang l. T. für die Provinz Sachſen, für Anhalt und Thüringen Sonnabend, m t8. Mai 1918
Sxt Kutſchwagen

MWehrerarieix Landauer und Halbverdech)preiswert z. verkaufen. Off.
unt. Z. 1734 a. d Heſchaſts

ceeeeESſtehend, ſofort zu kaufen geſucht. Jagd wagene r e g zu verkaufen.
Lindner, Tholuckſtraße 9.

Fernſprecher 4920.Graugussstücke S
andgeformt bis 7000 kg Stückgewicht

RMichelbacher )cüne
Eisengießerei u. Masch.-Fabr., Michelbachi. Nassau

ürehmer Nacht.

8 gebrauchte

Pianino
preiswert zu verkaufen.

B. DöllGr. Ulrichſtr. 33/34.

1 otbeenſtraſßte Telefon 6360.

igut in der Prov. Sachſen roſe Auswabiin r von Frivsis r Pro äußerſt n keihter und ſchwerer
i der Hanptſtrecke gelegen, 78 Mrg. groß l boußs Rissland, Halle a Arbeits

e en iegen K. I Pfel Elektr. Lient u. r U. Kraftaniagenrudutj. S e z eizun n e e mit er Klingel-, Telephon und Signal-Anlagen. ſch Dis zu
Anzahlung erfahren ere itzable vo wie deren en nur er,III Julius M. Bier 9 x o wen I were Garantie r

Berlin Leipsiser Str. 26. Reparafurwerkstätfe für Blektromotore usw. Kyritz, Halle a. S.,

bank, Fleiſcherſtr. 33. Jeruruf 6573.S ne v voſtagedeht1. i WohnlaAn u. gintergarteet x e r Sbteilungs b Wn getr I 15 Kontor J Küh erapbiert

v 8 Be ee Kirſhen- Verkauf. Baracken eheDie diesjäbrige Kirichuntzun e 1 heizbar tr rtabel ortnoia Dotte, Vichranve.

o tet a Wanet t 2erlegbar e anspo e uShe Herr cirers ſo ſoll am

ters Arbeiter Schrankter donneretag, den n 1918, rDelrerScnhranke ſt Fedbahn- Reyeratn
u vormittags 10 Uhr e ur Zeldbahn Aeparaturene e e e Rhein. Holzbaugesellschaft m. b. H., liefere noch, ſolange der Vorrat reicht: t

e e Neuß am Rhein 8 neten en eu KletterweichenSpitzen Beſchläge Solltena Räder Radſätze AchslagerHäjelerh Kirſchenvervachtuns. Bremeſins del uſw.eis ch Krhang J W er für alle FeldbahnSyſteme paſſend
ibſt verpachtet den. Bedingungen werden im Ter Monteure zur Aufnahme des Bedarfs und fürbekannt J R turarbeiten ſind noch vorhanden.anndenberf den Vater Morino-Floiseh- und Dishley-Morino- Stammschäferolon t Dorraa Jurgee, Felobahnfabrin,

S Wo KirehstüekK, Roſtoc i. M. Tel. 366t Post- und Bahnstation Sehwerin MeoKl., T. 331,emna h Der diesjährige auktionsweise n von schweren, Preiswert bei romster Sthgens
sprungfähigen, frühreifenHeißdanpſpugſat ringen Stehen

haben abzugeben
bplett. Baujahr 1912 16PS, Marke R. Z. einſchliehliche ongtag t 1 Unr, ung ierseh, ſt a ber.
2 Dampfftrahlpumpen, Zuchtrichtung: Schnelhwüchsige, tiefe und faltenlose Figuren mit

Reſervedrahtſeil, neu, edler Kammwolle und hoher MastfänhigKoit.Sechsſcharpflug, Zuchtleiter? Schäfereidirektor Telsohow, Rerln-Grumewald. W wkier -Versandkasten
Eine Vorbesichtigung ist gernegestattet. SMaſchiniſten-Wohnwagen, Am Verkaufstage stehen Wagen Bahnhof Schwerin bereit. es e 21 36 48, h

1 vollſtändige Wohn und Werkzeug m Vandestieresehau Gustrow 1913: Ia-Preis. W tür Bruteier 12, 15 und 30 Stück geinrichtung, ürHerren, welche behindert sind, übernehme ich die Auswahl und leiste weit- Glänzende Anerkennungen Von Trentern,

2 Waſſerwagen, gehendste Garantie.ſener Hunie, O. Fricx, Oekonomierat. I Kücken-Uersandsehachteln, See e
kommen, für 15, 30 und 50 Kücken.Anhängeegge, In angenehmer, ruhi J A. Sippel, Pappwarentabr. Netringen Gorende

reichliche Reſerveteile, mMerino- gerétadtlagemodernes h ut ketriebsfäbig und in tadelloſem Zuſtand ſoſor Stamm- 3 Familien Haus Speiſezimmer-I. Wagener, G haferei J ſür 56000 Mt. verl. Einrichtung vereeſtuns.
Hansfelde, U. M.S Poſt u. Bahnſtation: Dr. Hornung, dunkel Eiche x Eiemannsdorferſtrase. ſo

Abt. Landw. Maſſchinen, S ehe M. Händelſtr. 31. alles für 1850 Mark, r r a.Buffet, Anrichte, Sofa im Gaſthof voCüstrin -Neustadt. Beſitzer: von Arnim-Nenensund aufMürow e h e i des n ſch, paunn e u.bei Angermünde. Zuchtleiter: Schäfereidirekt. und Ernte zu verkaufen. öffentlich gegen Baarzahlung

8 S., an den Meiſtbietenden ver-villig zu verkaufen faſt neuer Erieh Philo, Berlin W. 35. S e s Friedrich Peileke, achtet werden.
Motor-Pflug. Dienstag, den 4. guni, mittags 1 Uhr ede, Garantie leiſtungsfäh kommen zirka 50 1, jährige Abbruch, Bekanntmachung.ungebörnte ſowie einige gebörnte Ieuzeitlicho Tapeten Zur Sentlihen mebieiclepzig, Roſchinetfabrit, görbig. früher Schbagf'ſche in allen ringe O tendenVerpachtungnn jerer

Ziegelei in Planena Geschmack empfiehlt iesjäbrigen Ernte an4 g bei Ammendorf Tel. 6. A. Krämer, Fapeteninäustrie, Süß- und Sauerkirſchenſebr große Mengen Allenstein 20. von den bieſigen Kommunal-
tras auf dem Hofe der WManerfſteire, Muster u. Lieferung franko. Anpflanzungen wird Terminkohlenſaurer Düngekalk, in 6 burg I. M. Uckerm. Zuckerfabrik auf: Freitag den 24. Mai

zirka 90—95 maſchinenſtrenbar,
v zur Verſteigerung. a Krnchſteine, Wirſind ſtändig diatöceter be gen

2 Der Fabrikhof iſt 5 Minuten vom Bahnhof Falzziegel, Könnern, d. 13. Mai 1918Dsemahl, Piingekalkmergel, e e re Hanhehz iglggeegen Abnehmer See
n 77 un Sparren. Zangen, für friſchenScheidekalk e Sinlen ſalen 4(ofortige Lieferung und ſpater. Sreiter, Srennyol;, 9 p i n at. Kuminchenfelle

Krüger Co t m h. n wieder lieferbar! Einzig 94 7 Tanne arate öerter Soug gegen eiſ. Fenſter u. Treppen Stück bis 1,20 Mt. kauft
Fernr. 3077. Magdeburg. Fernr. 3077. Einbruch Diebſtahl app Großarige Erfol lge! Tr. 5 ſt Schichetüren u re Daiker Otto, Fallok,

Waſſen-Loescehe. Hoflieferant, Magdeburg. Mausfelderſtraße 29.preiswert zu verkaufen. Langen naen.
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Bockverkaufl
Mittwoch den 29. Mal, mittags 1 Uhr

Würchwitz
a e e ben dere der
Zuchtleitunge Schäfereidirektor Job. Hehne, Leipzig

e h h ber eGräfliech von Rittberg'sehe Verwaltung

Dishloy-Merino-Floisch-
schaf-Herdeo

Pomäne Liebenburg (hannover).
Stationen: Kl. Lrreſen-ſhley Nr. 1 2

r
e rig beerino

e ſind,Genehmigung zur Einfuhr

Schafereidirektor Th. Larraß Waldſieversdori.

A. F. Horny, Amtsrat.b Sdes Prignitz- Verbandes e. V.
am Mittwoqh 5. Juni 1918, vormittags an Wittenberge (Bez. Potsdamgern gang Babn, Hotel „Stadt Fran

Käufer baben Ei der zuſtändigenProvinzijalflei Sſtele m taubringen.

82 verſendet ab 24. Mai koſtenlos disGeſchäftéſtelle in Wiutenverae m
Fleiſchmerinoſtammzucht

Salzfurth bei Capelle,Kreis Vitterfeld, n (Anhalt).

freibändige Verkauf der bieſigen

Jührlingsböckezu h er Htig zSileversdorfAnmeldung am

Shhlachtpferde

kauft jederzeit hohen en. Bei Notſchlachtungenſteht n r VerſüſaneRoßſchiüchterei Franz Vogel,
Radewell b. Ammendorf, Hauptſtr. 45. Tel. Anmmendorfss.

e e ekreiland Gemüsepflanzen.

Geſtützt auf langjährige Frighrun in der evon R r ä ederum meine aufgeſunden Saatfeldern aus ken und Feſte Sorten

h e Pflanzen und nehme Beſtellungen
gegen. in verſchiedenen Sorten,

J 2 D

D

SerarKoblrabi, Wiener Glas,
K vi, Goliatb,
e e und weSeſte gfeferensen «5 3 zur Verfügung.

Wilh. Schulte-Kemna,
Düllmannshof, Leithe bei Wattenſcheid.

Telephon Amt Gelſenkirchen 980.

findet gtatt am

Jeri Heinet- m amnöinete Ierino ſianmeilhroien

Zemlin bei Gülzow i. Pom.
Der dies fhrige auktionaweiss Verkauf von etwa 9 besenders
zohweren und frübreifen, gohörnten und angehsen ten

Jährlings-Böcken
Jumnſf S. mittags 2 Vhr.

m Zuehtbeiter:

Gutsverwaltung Tem lin b. Gülzow in Pom.

Sonnabend den I. J

noch echneletens,
Mir können
e ä t

Heunwend

Reparaturen eist, an Motorpſtügen, e t t
ausgeführt, wenn

bentral-Ankaufstelle
rar landwirtsehaftliche Maschinen und Geräte

Halle (Saals]
Nerger Tel. M.

inen ausgerüstet
en VUsW.

rechtzeitig eingehen ber. an
et werden.

r rer die Provine Sachen

Fillale Halhorstadt
Maigeaese 35 Tat 008.

wobei Zuchtſtuten.
Gleichzeitig empfehlen unſere ſtändige, immer größte Aunswabl inReit- und Wa genpferden

Wer uſw.
Gebr. Grunsfeld, Halle S.,

Hampſhiredown

Stammherde
Schönbeck,

Mecklenburg-Streblitz.

Die Bockauktion
findet am 1. Juni 1918 mit
tag 12 Uhr, ſtatt. Es kom-men ca. 65 Böcke zur Ver

Krieg J lEliteböcke fürvaſſend. Für St be
Deckfähigkeit wird bis 1. November 18 Garantie geleiſtet,
ebenfalls für Teckenreinheit.
Stammzucht wurde auf allen
beſuchten Ausſtellungen der
D. L. G. prämiiert und er-Reiten die Boe in Hamburg

den 1. Preis.
Wageu ſtehen auf Anmel-

dungen in Oertzendorf oder
riedland bereit. Entfernt
ohnenden wird gern Nacht-uhrner gewährt.

D. Drevs.
Domänenpächter.

Pferde- Auktion.
Am 27. Mai, vormittags 11 Uhr,

werden in Pakoslaw
45 drei, vierjährige u. ältere Pferde, im Grünen Hof, Halle, zum S

darunter 5uchtſtuten
meiſtbietend verkauft.

Bahnverbindung über Opalenitza per nachPakoslaw oder über Pinne per SKataloge werden auf Wunſch berich t.

Majoratsherrſchaft Poſadowo
bei VNeuſtadt bei Pinne.

2 mittelſchwere

junge ckerpferde
verkauft

Harbst, Dederſtedt.

n
Ein Paar junge, ſchwere e

beitspferde h
ehe

piträge der B

fürsorge-

Herinoflelsch Stamm chäkere

Merzdori
bei Schwebus (Marh),

Ge Zug un der Strecke Berlin Poſen).
Tel. Schwiebus 48.Mit don en t ſehr ſcyweren tun

reifen Rerhoſleiſch- und Mele-Pödenf

und 4
können

323e:a z r aWagen zu allen Zugen Bahnhof Schedrbus X Wernnten entzerni)

e Berlinmit Kaſſ

Nach di
ſtelle fü

e u Zu halb die
ſtunden

4

Stammzuchtherde bierzu

wen der Str r4 h Peterwitz
bei Kalkan (Schleſten)

S beginnt mitte Mai. S
Habe von Dienstag ſräh an einen Transport

S Heauferſch iſt eineLäuferſchweine
fällig g

lekel. Zwiſcher
100 Zentner getrocknete Kriegs

i
(verbeſſerte Lanker) habe ich r Reflektowollen ſich rin inrthur kehr

Hal e a. S., Lindenſtraße 8
Hamſterfelle,

Maulwurfefelle uſw.

Gebr. e ne

itte
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Kontroll Marken
Woert- Marken

er. empfiehlt
Haassengier,

Metallwarenfabrik.gesitz- Absenhluss am Z1. Dezember 1917. Veorbindiichkeiten. Barſüßeritr. d Fernr. ins

rten, Zinsscheine und h bei Grundvermö 975 000 000e banken m 496,599, 50865 Räcklagen epel Faokon und Banicfirmen 509,630, 208 08 Go seien vor geschrieben. 178,888,08180gol was un verzinsliche W 8,058,231,84780 freie 51,611,96870 225, 000, 000
ooh ehe Deutsohe Scohatzanweisungen 201,094,38288 dd Lombard-Vorschüsse gegen dörsen- 000Wgls We iere i u 600017,180 18 Gäabiger in laufender Rechnung

ter Millionen an Städte n fü gG Körporsohbaften seitens der Kundse bei Dritten benutrnte
erechösso auf Waren und Warenv 120,537,30643 Kreodit o(4avon am Absehlusstago dareh Waren, Guthaben deutscher Banken und Banktrmoo 287 81

Vorsohiffungs- Papiere u. V. gedeckt Pivlagen auf gobührenfreier Rechnung
118 Millionen) innerhalb 7 re M. 2,087,1965, 693.26o Woertpapiere darüber in is zu 3 Mo-tet M. 52,680, 771.10 naten 1,054, 889 068. 28Auleiben des Reichs und der Bondesstaaten 38,591,818 68 nach 8 Monaten tänig m 479,220,879.23 8,621, 805, 186 72 n St h

der Reichsbank beleiſhba re r ä hn r on n er war M. 1, leſe1 re Wert i 7 Tagen fällig. 211,6081,217.83o e 6, Aarüher hinoag dis zu 3 Mo- G. Wa ger epspio go Ppörsengängige Woert papiere 6,661,44 naten fällig. v S5.,410,798. 15 Köpnickerſtraße 71 Fgiebt notierte Woertpapiero 631,8091251 14,088, 952 47 nach 8 Monaten fällig. 304,068,705.37 1,690,565, 72075 65,669, 808,
hatts-Udtornohmang B. 28,859,401 71 Akzeptotelligung an Gemeinse ge igentliohe 47,852091r toingnre vo nern W e 40712,988 80 noeh nieht eingelöste ob 17,612,51397 n

uläner in laufender Roohnyng (ausserdem: geleistete Bürgsohaft. 356 Millionen)x wer 987,936,1 Sonstige Verbindlichkeitenngedeokto e. e e 224,998282171,162,988, 458 16 Vnerbobene Dividende 1,409.971
ausserdem: Sohuldner aus geleisteten Bürg- Dr. Georg von Siemens- Fond für die Beamten 9,111,145
gchaften 856 Millionen) Räckstellung m e e näöäh 1,025, 000peugo Uebergangsposten der eigenen en unter-n en ndbesitz a e e 22-00000 einander 7 7 1.111,5612 12, 747, 628edenes I Zur Verteilung verbleibender Debersohuss 62,275 osoſoo

Mark 6,509, 796, 04174 Mark 6,809,796, 90474ausgabe Gewinn und Verlust- Rechnung. Einnahme. Radiergummi
Blei, Tinehälter, Weihnacht-Zuwendungen an die Beamten, Vortrag aus 1916 12,272,74744 in e h

feste Bezüge des Vorstandes, Bezüge der Pilial- Gewinn auf Zinsen und Wochseol 72,224,087 46 Steinstr. 82.
direktionen und allgemeine nete 36,258,823 23 v „GSorten, Zinssoheino n. w. 955,677iegsfärsorge für dis Beamten 10,802,845.08 s Wert papiere 2,511,97724 80ohlkabrtseinrichtungen für die Gebühren z 37 n gen,S e R „1,141,283.64 Dauernde Beteiligungen 3,088,22921 112,818,91061 gare mod. m. war ig gghabwen
ägefuſorgs Verein 911,028.27 13,354, 60199 r Fabrnern and Abgaben TTTTT 8993 kate.hogensteou r. 275,000 ve hbeteiligang an den Vorstand usvr. in Berlin 8,202808182 50,9409,382 51 LLLgg X
hreibungen auf Einrichtung 947,85387 zp Bank gebäude 1,4138,432 58 2,361,286 45 Kloſettpapierr h ſontolans ver bleibender Veberschuss 62,275., 989 09 in Rollen und Paketen.

Mark 124,586,65805 Mark 124,586, J. Zocehbisoh, r. Steinatr. 82

Bekanntmachung.

Die Zwiſchenſcheine fär die 5 Schuldverſchreibungen
Schatzanweiſungen der VII. Kriegsanleiheund 4 J

können vom

27. Mai d. Js. ab
in die endgültigen Stücke mit Zinsſcheinen umgetauſcht werden.

Der Umtauſch findet bei der Umtauſchſtelle für die Kriegsanleihen“,
Außerdem übernehmen ſämtliche Reichsbankanſtalten

mit Kaſſeneinrichtung bis zum 2. Dezember 191S8 die koſtenfreie Vermittlung des Umtauſches.
Nach dieſem Zeitpunkt können die Zwiſchenſcheine nur noch unmittelbar bei der „Umtauſch-

in Berlin umgetauſcht werden.

Die Zwiſchenſcheine ſind mit Verzeichniſſen, in die ſie nach den Beträgen und inner-
halb dieſer nach der Nummernfolge geordnet einzutragen ſind, während der Vormittagsdienſt-

ſtunden bei den genannten Stellen einzureichen. Für die 5 Reichsanleihe und für die
4 o Reichsſchatzanweiſungen ſind beſondere Nummernverzeichniſſe auszufertigen Formulare

Berlin W S, Behrenſtraſze 22, ſtatt.

ſtelle für die Kriegsanleihen“

hierzu ſind bei allen Reichsbankanſtalten erhältlich.
Firmen und Kaſſen haben die von ihnen eingereichten Zwiſchenſcheine rechts oberhalb

der Stücknummer mit ihrem Firmenſtempel zu verſehen.

Von den Zwiſchenſcheinen für die T., III., IV., V. und VI. Kriegsanleihe
iſt eine größere Anzahl noch immer nicht in die endgültigen Stücke mit den bereits ſeit
1. April 1915, 1. Oktober 1916, 2. Januar, 1. Juli, 1. Oktober 1917 und 2. Januar d. Js.

Achtung Rehtung t
Landwirte!

Jetzt t es Zeſt an die Anseohaſfemg äer s0 hoch wichtigen

„Jonior“ Rad-Hackgeräte aller Art
sowie an u BRescohaſfeng guter Stahlmesser speziell für die zu
Tausenden im Betriebe defindäliehen Planet Kin- und Zweirad-

hnaceken zu denken.
Bieote techmisch vollendete Aas ohſnen und Geräte sowie ahe

e Reparatur-Eresatateile.Unter Leitung von erfahrenen Ingenieuren und tüchtigen Praktikanten

äbernehmen Tr bevorstehenden Ernte
jedwelehe J araturen. Sofortige Anmeldung zwecks Kostenloser
fachmänniseher Beratung sichern Ihnen rechtzeitige Bedienung.

Bieto moderne Grasmäher, Getreidemäher.
Pferderechen, Handrechen, Handdreschmaschinen,
Kartoffelerntemaschinen, Dampf- u. Motordreseh-
maschinen, Viehfutter Dämpfer, Häcksel- und
Grünfutterschneider, Futtermühlen, Misch-, Mahl-
und Reibmaschinen, tfär Motor und Hand, Gemüse-
Vorbereitungs Maschinen, Trocken-Anlagen,

Molkerei-Anlagen us W.
in anerkannt hervorragenden Konstraktionen.

AHererste Referennen. Kataloge entapreehend Kostenlos.

Hugo Jonas,
Maschinen für Industrie u. Landwirtschaft

Magdeburg, Geschäftsstelle Male S.,
Basgedowotraße 14 15. Goethestraße 22.

fällig geweſenen Zinsſcheinen umgetauſcht worden. Die Jnhaber werden aufgefordert, dieſe Werkſtatt- und Wobngebände, c t
Zwiſchenſcheine in ihrem eigenen Intereſſe möglichſt bald bei der Umtauſchſtelle für die
Kriegsanleihen“, Berlin W S, Vehrenftraſze 22, zum Umtauſch einzureichen.

Berlin, im Mai 1918.

ReichsbankDirektorium.
Havenſtein. v. Grimm.

b r Montage-aracken, Flugzeugballen jeder Größe
in wenigen ne lieferbar

Dietzsch Co. Löſſan b. Schleig 217.

Die
Gemeinnützige Güter Vermittlungsſtelle

für die Provinz Sachfen in Halle an der Saale
Hagenſtraße 2 Fernſprecher 5956

übernimmt den
Verkauf größerer und kleinerer Güter

und weiſt Güter, a cnſite n Handwerker- und
Kleinſtellen für Käufer koſtenlos nach. 8431

itteldeutsche Privat-Ban 5 kaie Halle J. J. Tel. 1382., 1383, 1692.Poststrasse I2. Ausführung Sämflieher vankgeschäftenen ſrananſren



Nummer 252. Jahrgang 211. Halleſche Zeitung, Landeszeitung für die Provinz Sachſen, für Anhalt und Thüringen
Sonnabend den 18. Mai 1918

Nachtrags Bekanntmachung
zu der Bekanntmachung Kr. O. 1/6. 177. K. R. A. vom 25. September 1917,
Beſtandserhebung von Korkholz, Korkabfällen und den daraus hergeſtellten Halb- und Sertigerzeugniſſen I

Königlichen Kriegsminiſteriums hiermit zur allgemeinen
Kenntnis gebracht mit dem Bemerken, daß, ſoweit nicht nach
den allgemeinen Strafgeſetzen höhere Strafen verwirkt
ſind, jede Zuwiderhandlung gegen die Beſchiagnahmevor-ſchriften nach S 69) der r über die Sicher-
ſtellung von Kriegsbedarf in der Aprilehe ch e vom 17. e 1918Reichs Geſetzbl. und j Zuwiderhandlung gegen
die Meldepflicht nach S 52) der Bekanntmachung über Aus-
kunftspflicht vom 12. Juli 1917 (Reichs-Geſetzbl. S. 604)
beſtraft wird. Auch kann der Betrieb des Handelsgewerbes
gemäß der Bekanntmachung zur Fernhaltung unzuver-
läffiger Perſonen vom Handel vom 23. September 1915
(Reichs-Geſetzbl. S. 603) unterſagt werden

Artikel I.
8 5 der Bekanntmachung, betre Beſchlagnahund Beſtandserhebung von Korkhols d hſee und en

daraus hergeſtellten Halb und Fertigerzeugniſſen, erhält
gende Zuſätze:fol

3. die vorſtehende unter 2 aufgeflhrten Gegenſtände
dürfen auch an die Beauftragten des Kriegsaus
ſchuſſes für Sammel und Helferdienſt ſowie an
diejenigen Firmen veräußert und geliefert wer
den, die zum Ankauf der Gegenſtände von der
Kriegs-Rohſtoff Abteilung des Königlich Preußi
ſchen Kriegsminiſteriums zugelaſſen ſind. Die

9 Mit Gefängnis bis zu einem Jahre oder mit Geldſtrafe
bis tauſend Mark wird, i üzehntauſen Se e e nach allgemeinen

2 wer un J 22 feite-r b igt oder zerftört, verwendet, a
ein anderes Veräußerungs Erwer

wer i iehe Ausführungs
oder wiſſentlich oder ändige Angaben macht,
oder wer vorſätzlich die Ei in die t oder Geſchäftsbücher die See der Be
tr inrichtungen oder Räume verwei oder vorſätzlidie vorgeſchriebenen Lagerbücher e oder zu r

G vise eürtelle als dem verfallen erklärt werden, ohne Unterſchied

Nr. G. 1/5. 18. K. R. A.

vom 18. Mai 1918.

betreffend Beſchlagnahme und

Namen der zugelaſſenen Firmen werden im Deut Gegenſfände, die ſich in Privathaushaltunge Neu

ſchen Reichsanzeiger veröffentlicht“). befinden, erlaubt W derbindDen zugelaſſenen Firmen iſt es geſtattet, Unter Artikel III. haufkäufer zu beſtellen und Sammelſtellen einzu der Bekanntmachung betreffend Veſchlagnah höchſter
richten. Die Unteraufkäufer und Sammelſtellen und Beſtandserhebung von Korkholz, Korkabfällen und es, betref
ſollen ihre Tätigkeit erſt aufnehmen, nachdem daraus hergeſtellten Halb und Fertigerzeugniſſen, erhäl Abl. S.
ihnen ein Ausweis über die Berechtigung zu ihrer folgende Zuſätze: t ichs0Tätigkeit von der Kriegs-Rohſtoff Abteilung des Die im S 9 angegebenen Höchſtmaße finden mach
Königlich Preußiſchen Kriegsminiſteriums zuge auf, gebrauchte Korkſtopfen, Korkſpunde und Kort
ſtellt worden iſt. Die Ausſtellung dieſer Aus- ſcheiben keine Anwendung t
weiſe iſt von den zugelaſſenen Firmen bei der Weinkorke in einer Länge von mindeſten e
Kriegs-Rohſtoff Abteilung zu beantragen. 50 mm müſſen halbiert werden. t

Artikel II. Satz 2 und Satz 3 des S 9 werden aufgehoben. imis ge
s 6 der Bekanntmachung, betreffend Beſchlagnahme Artikel IV. merund Beſtandserhebung von Korkholz, Korkabfällen und den S 10 der Bekanntmachung, betreffend Beſchlagnahne hen ſof

daraus hergeſtellten Halb und Fertigerzeugniſſen, erhält und Beſtandserhebung von Korkholz, Korkabfällen und den REbere Straf
folgende Zuſätze: daraus hergeſtellten Halb und Fertigerzeugniſſen, erhä Anch cTrotz der Beſchlagnahme iſt die Verwendung folgende Faſſung: Bekannund Verarbeitung der im S 1 genannten Gegen Neldepflicht. inſtände, die ſich im unmittelbaren Beſitz der Heeres Die von dieſer Bekanntmachung betroffenen

oder Marineverwal befinden, für die Zwecke Gegenſtände 1) unterliegen einer wiederkehren

der Heeres oder geſtattet. den Meldepflicht. dn n e e elim e bis e i n im ſoweit ſie ſich abBeſttz von Selvſtverbrauchern Seinhändlen Der Wer

l Anmerkung. Bisher ſind folgende Firmen zum An r r im Beſitz von 3 zen worden. Privatperſonen befinden und ihre tfeld a. d. Leine: Hermann Meyer. Altenburg (S.-A.): nicht r als 10 kw beträgt. Geſamtmeng. KorWalter Hartung. Altona: 1. D. Sörvenſen jun., Koſſere; v Kö2. A. Luebke, Flottbecher Chauſſee. Berlin: 1. G. A. Berghauer, Artikel P. h ſtan
Berlin N 24, Oranienburger 12; 2. Auguſt Jppel, Berlin s 11 der Bekanntmachung, betreffend Beſchlagnahme ar
O 2, An der 14; 8. A. F. Kind. in SW, Junker- und Beſtandserhebung von Korkholz, Korkabfällen und der mee

18; 4 Carl Michaelis Co. Berlin SV, 22 daraus hergeſtellten Halb und Fertigerzeugniſſen, erhot Korf Pachemſtein G. m. b. H., Berlin Wind folgende Faſſung: e)W d h m W Die Meldungen über die vorhandenen Vorrzt38; 7. Go d Strei lin-Friedenau. BVielefeld: üledenen Braunſchweig S Sremen: ſind von den Meldepflichtigen alle vier Monate 2.
Breslau 1. Frigola Co.; 2. Rahmer; 8 für die am 1. Tage des jeweiligen Meldemonatz KoS BreslauKl Bretten (Baden): 1. C. Acker (Stichtag) vorhandenen Vorräte bis zum 15. Tage 9

mann; 2. K. A. Peter Nachfolger Gillardan. Delmenhorft: W dieſes Monats zu erſtatten und an die Krieg
e Co. Dermbach: Thüringer k G. m. b. H. wirtſchaftsAktiengeſellſchaft, Berlin W 50, Nüm. en e
Dr Dresdner Korkinduſtrie Hermann ziger. Düſſ berger Platz 1, poſtfrei mit der Aufſchrift v. en gehnton
Behheſſte ren e e n en e e ſtandeerhebung von Korkholz n ſenden P

Höshenſtr. 16. Frankenthal Ffalz) Korkfabrit Bender Die Stichtage ſind der 1. April, 1. Auguſt u m
Co. Grengzhauſen (Naffau)? J. W. Remy. Halle a. d. S.: 1. Dezember eines jeden Jahres. 4Stutzbach g: 1. Dänner Klein; 2. Th. Artikel VI. 275Krufe. Hannover: Sngelke Dröſe. Homberg (Bez. Caſſel): s 15 der Bekanntmachung, betreffend Beſchlagnahm wer eine

Methe K Co. Kiel: Pfotenhauer Köln a. Rh. und Beſtandserhebung von Korkholz, Korkabfällen und du s des G
r P Zönigeberg (Pr.): Chr. Sohn. daraus hergeſtellten Halb und Fertigerzeugniſſen, wid ſeiteſchaf
Lohune (Oldenburg): B. Beckmann jun. Co. Lübeck: Guſtav aufgehoben wer derC. A. Buck. Magdeburg: Ewald GEckart. Mainz: Montaner Artikel Vrt. auf donCo. Mannheim: H. A. Bender Söhne S. m. b. H. Metzi rrtre rrttembg.) J. Sanmner, Korkwarenfabrik. München: I. Dieſe Nachtragsbekanntmachung tritt mit ihrer u. e e

2. r Poujarniſcle. kündung in Kraft. fKaſchan äeeß, m Magdeburg, den 18. Mai 1918.9 Jn n i. Der Stellvertr. Kommandierende General reSchwerdtner. Schwerin: J. 8& Söhme. de vorſatdes IV. Armeekorps. m
um

Wir ompfehlon zur bevorstehenden Ernto:
Zur bevorſtehenden Ernte empfehle ch

Dregch- Maschinen unurune
e Muſchinen u Gerte eim

Milfamaschinen
Trocken- Anlagen

als muirl-Wasehmasehinen,
ehülmmasehinen,

Schnitzelmaschinen,
von 700--2500 mm Sehneidscheiben-Durchmesser,

Zerreißbmasecehinen (Reißwölfe)
für Räbenblätter, Rübenschwänze usw. mitneuartiger Ah a unerreiehtere ü Halle. I i i WſtratWitt 2 Krüger, Franz KohTransportenre, ERlevatoren,

Transportsehneeken. M KRoeparaturen werden prompt ausgeführt.
Man verlange Drucksaehen und Angebote

Waseh-, Sehäl-, Schnitzel- und Zerreiß

Getreidemäher

er l. (llllek Art. (oso hlRübenheber Auch werden alle ins Fach ſchlagende l hläſſ
S Kartoffelrodor

Kartoffel-Sortierer, Kartoffel- Dampfer sotort lietferbar. Reparaturen
eingeri chteten Val r Liefeneuzeitlich

ſtätten ſchnell und ſachgemäß ausgeführt. uhen und

masechinen sofort ab Lager lieferbar.

Jufolge großer Nachfrage nach größeren

Für Dörrg
lundwirtſhaftl. Mufwinenfahr T
Niemberg bei halle a. S. aglede

Nauendorf (Saalkreis). V E3
Sinn ha Sehnell-Bohrmaschinen J nene
von kapitalkräftigen Käufern ſuche ich

größere Beſitzungen
und erbitte umgebend a iche Anuſtellungen.
St diskrete Behandlung z ert. NachZur u ugeſich cHennig T Deſſau.

HRolz2Kühbhel S

tür Löcher bis 20 mm fabriziert als Holzhäuſer, Einheitsmöbel, J Otto
alleinige Spezialität in bewährter Baracken Uefert ſolgrt Denticher Hals tanehe d
Konstruktion und-kurzfristig lieferbar H. F. Dickmann, Berlin W. 57. kür Getre

Proſpekte frei! Jnſerat angeben!

——-—„”ÜöÖäö

Vertreter geſuh

3 werden eingerichtet tüche th Uazehinenfahriß Aug. Fröhel, Bhemnitz Möbel-Fililen ne Pa
b a

Verkauf nur an Selbetverwender oder Händler mit Erlaub-
nieschein des Waffen- und Munitions Beschaffungsamtes. I lieferthedwigshütte A.-G., Magdeburg Hörz

(vorm. Wilhelm Mehnert).

ünheilanödel le neer Wer eben
Dickmann, Bern W. 57. h

inh. Otto Pohler. Gegr. 1867.
KiefernMeilerHolzkohle J Pap

Iſcheinfrei,
ſe

Telefon



und für Korkabfälle und Korkerzeugniſſe.ſen. J Vom 18. mal in.i e e Kene Korke aus Vaturkork:u den vom 4. Juni 1653 Sektkorkene e e 7 r rn r enm en Verordnung vom 31. Juli 1914 des Ge v Se einer Dinge Vis
nd de belreftend Woſtwreiſe vom 4 Auguß (Keichs 25 mm 1000 9890erhält e e r r 2. be ne Vänge vor gfinden gen über die Aenderung dieſes Geſetzes vom r v tm 10w0 100d'geg i915 (Geiche-Seſesbl. S. 25), vom 29. Se

915 Reichs Geſetzbl. S. 608) vom 28. März I916 h ſache Epunde S 2
ndeſten S. 188) und vom 22. März 1917 Reichs 1. bis 50 mm Durchm. 1000 esFl. S. 259 mit dem Semerken zur algemeinen T von über 50 mm bis

ebracht, daß handlungen nach den in 70 mm Durchm. 1000 68
abgedruckten Beſtimmungen beſtraft e) Medizinkorke: m 7anahne Verden n alen Dtrufgefeten I. bis 17 mm Durchm. 000

m Auch kann der Betrieb des Hand u z bis wooe er t mm 35hannmaung zur Serndaltng läſfi J Tmen vom Handel vom Be ehe 27 er. 1000 48
roffenn l. S. 608) Fafßkorke 1000 w.rkehren Artikel J. 9 u s ger wo wn i mm Durchme 4 2n di d Korkerzeugniſſe erhält 52 Faſſung kurze ſpihe Korke 1000 60
m I er Verkaufépreis darf höchſtens betragen für III. Neue Korke aus Kunſtkork:

en Norkabfälle 100 m Iatt-enge chrot unter 1 m chen 1000 950
agnahme 1000 180 wund den 199 Si, erhölt 1000 40Vorrit t Mühle fällt 1000 2Monate

demonatz 1000 3015. Tage

Krieg 1000 40Nürn 1000 100 2rift „Ve. 5

t. 000 r75iguſt und 1000 2301000 90

lagnahme 1000 7und den

en, wird

Bruch

n Ehrenrechte erkannt von Bruch W

Str kann 1 der die 1 T 2e r n r e) alle anderen Korke, zur
nicht feſtgeſetzt werden. fall verwendbar v 2

re

Sonnabend den W. Mat 1918

Nachtragsbekanntmachung
r. O. 2/5. 18 K. R. A.

zur Bekanntmachung Tr. M. 26. 17. K. R. A. vom 25. September 7917, betreffend Höchſtpretfe

B. Aus Kunſtkork:
e

ohne

wendung
Bruch

Wi kw 080Bruchkorke 0 rV. Aufgearbeitete, Wiederverwendung fertige Altkorke:
a) Sektkorke:

1. Naturkorke für 1000 Stück 320
2. Kunſtkorke:

aa) mit Nuturkork
16000

dd) ohne Naturkork

ä r 1000 125b) Weinkorke:
1. Naturkorke:

aa) bei einer
bis zu 35 mm 1000 66bb) bei einer Lä
von über 85 un 1000 702. Kunſtkorke 1000 309) Bierkorke aus Naturkork 1000 S

d) Faßkorke aus Naturkork 1000 680
Der Höchftpreis verſteht ſich für die unter I bezeichneten

Gegenſtände für trockene, reine und gute Ware, für die
unter II und III bezeichneten Gegenſtände für die beſte
Qualität und, ſoweit vorſtehend Längen oder Durchſchnitts
maße an ſind, für das jeweilig aufgeführte Höchſt
maß, für unter IV A a n

Gegenſtände für bruchfreie, zu bezeichneten
Zweck wieder verwendbare Ware. Für Ware geringerer
Güte oder mit geringeren Maßen als das Höchſtmaß muß

meidung der durch die Bekanntmachung gegen übermäßige
Preisſteigerung vom 23. Juli 1915 Reichs Geſetzbl. S. 467)
in Verbindung mit der Bekanntmachung. betreffend Er

di vom 22. Auguſt 1915Bekanntmachung,
bl. S. 514), vom 23. September 1915 Reichs

beträgt, v
bis 100

zu

Magdeburg, den W. Mal 17918.
Der Stellv. Kommandierende General

des IV. Armeekorps:
Sontag,

Generalleutnant.

Wir ſuchen
hſhlüſe mit Plantagenbeſttzern

oder Großhändlern,
lichſt in der Provinz Sachſen,

r Lieferung von Beerenobſt
ahen und ſehen Angeboten entgegen.

agiſtrat Halle, Stadternährungsamt
Abteilung Obſt und Gemüſe.

Für Futtermittel!

1500 Anlagen
Tägliche Verarbeitung 300000 Zentner

Dr. Zzimmermann“'s
EXpross-Darre

trocknet alle landwirtschaftl. Przeugnisse

Für Dörrgemüse!

und Abfälle
Dr. Otto Zimmermann Heinrich Weysei

Ludwigahafen am Rhein 57.
kür Getreidel

u n

PapierBindfaden
Papier-Kordel

Papier-Packſtricke
ſcheinfrei, empfiehlt in nur guten Qualitäten zu
gen Preiſen
Hörz, Bindfadengroßhandlung,

Telefon 7868. Stuttgart Gegr. 1869.

Arfianntinn Hanne
Gänsefingerkraut,

Wegerichhblätter
kaufen früh und getrocknet

b Warsar äboretz Wilhelm Kafhe
Halie-Saale, Merseburgerstr. 113. Halio Saals, Gr. Märkerstr. 7.
Abnahme täglich bis 4 VUnr Sonnabends und Sonntags geschlossen!

sowie mr getrocknet die Sammelstellen

Berta Mettim, Karl Lange-
Miotiehen, Crölkwitzerstrasse 25a.

h J 9 z v e e

ohne Wurzel m- in in
Blütenstengel, Pferdefutter )Nasse

sowie Futter f. Ziegen, Ka-
ninchen, Geflügel u. für alles
Vieh liefert mein eehtoer,
riesenblättriger Original
rer die besteHilfe gegen die diesjährige
Futtermittelnot. Prima
Stecklinge 100 Stück 1,75
1000 8t. 12. 10000 8t. 100
Bitte Gomtrey Teilpfian-
zen, bald Fu ter gebend,100 Stück 5.4, 500 St. 24.4.
1000 St. 45. BchterRiesen-
salsifis (Helianthi), 100 St.
3 500 St. 14 1000 St.
25 Kulturanweisungund Prospekt Kkostenlos

H. Retelsdorf,Herrnburg. Bez. Hamburg.

Mietlehen, Quellgasse l. J P ferde

Blihzableiter.
Die bebördlicherſeits angeordnete Abnahme der alten

Kupferleitungen und Anbringungen des neuen ver
zinkten Eiſenleiters an Geßäuden und Schornſteinen
aller Art übernimmt, auch nach auswärts 91

n R ſt eſektrotechniſches Geſchäft,Kat, Geiſttraße 28.

Reparaturen elektr. Licht u. Klingel-Anlagen.
Spezial.: Guchen und Veſeitigen von öchluß.

Aendern von Veleuchtungskörpern.

zum Schlachten
kauft r etungen, Beinbrüchen, Kreuz

hrüchent u. dergl. halte mich
Erſtklaſſiger Fachmann. mas nie

Tel. 5 ennig, Elektriker.Te 4025 n Le teene 35. l oane r Wigwes s



Laut Bekanntmachung des
31. Mai, bis Sonnabend, den 25.

Halleſche Zektung, Sandeszektung für die Provinz Sachſen, für Anhalt und Thäringen Sonnavdend, den 18. Mai 1913

n de von Dienelas, den

Verteilung von Baumwollnähfäden (Rähgarn)

an die in unſerer Kunden
Um Andrang zu

folgender Einteilung vornehmen:

Dienstag, den 21. Mai,
Mittwoch, den 22. Mai,
Donnerstag, den 23. Mai,
Freitag, den 24. Mai,
Sonnabend, den 25. Mai,

liſte
vermeiden

an die
des Anmeldungs

ausweiſes

ingetra lte
Nr. 1 bis 1200

Nr. 1201 bis 2400
Nr. 2401 bis 3600
Nr. 3601 bis 4800
Nr. 4801 bis 6000

Geschàftshaus J. Lewin.

Inhaber Rickard Ziemer.

Erſabren en wirt im
Rechunpegwe W wünſcht

i

Früh]ahrs-
Landsehaften

ſt herrlichen Laubfärbungen erfordern
orthochromatische Platten, Fitms und Golbschoiben,

Nur erstklassiges Material

Postatraseo 14. Fernruf 68381.
offeriert preiswert

Möbel fabrik

Ar. Steinstr. 84.

H. Sehnee Hachf.,
Cogr. 1838.

Die Verlobung meiner Tochter Slsa
mit dem Königlichen Bergreferendar, Boltze, Tochter des verstorbenen
beutnant der Res. Herrn Max hoew Hiüffendirektors Herrn Oberbergrat

n beehre ich mich anzuzeigen Boltze und seiner Gemahlin Clara
Ciausfhal j. Ha geb. Grahn beehre ich mich anzuzeigen

S Uudvwigshafen a. Rh., 2. Zt. i. Felde

I )Eerrau Glara Boltze Max
Königlicher Bergreferendar

3 beuinant d. Reserve
Im Nai 1918

t cnſneeeeſe-- V

Sfaft Karten

Meine Verlobung mit Fräulein Slsa

Die Verlobung unserer ältesten Tochter
Käthe mit Herrn
Dr. phil. Hans Tausendfreund

J lit. d. R. im Res.-Inf.-Reg. 232
beehren wir uns anzuzeigen.

Oberpfarrer Prof. Schmidt und Frau
J Gertrud geb. ha Baume.

Halle (Saale), Pfingsten 1918.

m ä

i

Statt besonderer Anzeigen.
Meine Verlobung mit Fräulein

Käfhe Schmidt
ältesten Tochter des Herrn Oberpfarrer
Prof. Schmidt und seiner Frau Gemahlin
Gertrud geborenen La Baume beehre ich
mich hierdurch ergebenst anzuzeigen.
Dr. phil. Hans Tausendfreund

Lt. d. R.
Eisleben, Pfingsten 1918.

Bee

Inhaber des E. K.

besten und tapfersten Offiziere.

infolge Absturzes mit dem Flu
sein junges Leben auf dem Felde der

Leutnant und Kompagnieführer

Hellimut Wolle
Das Regiment betrauert in dem Dahingesch2 in schweren Kämpfen hat er dem

Regiment unersetzliche Dienste erwiesen.
Sein Andenken wird nicht vergessen werden.

Im Namen des Otfizier-Korps eines Reserve-Infanterie-Regiments

Voelkel
Major und Regiments-Kommandeur.

u am 21. April 1918 lHess
hre der

I. und II. Klasse
iedenen einen seiner

Schmerzerfülit erhielten wir

Walter

Riede, den 17. Mai 1918.

Gustav Lohve

die tieftraurige Nachricht, daß
unser lieber, hoffnungsvoller ältester Sohn und Bruder

Lohse
Unteroffizier und Offz.-Asp. in einem Feld-Artillerie-Regt.

Inhaber des Eisernen Kreuzes II. Klasse
im Alter von 21 Jahren am 6. Mai bei den schweren Kämpfen
im Westen durch Granatschuß den Tod fürs Vaterland erlitten hat.

in tiefem Schmerz
und Frau geb. Zanke

Werner Lohse 2. Zt. in franz Gefangenschatt
Ella Leohse 2. Zt. Wiheimshöhe b. Cassel

Voruekute entabil. Jnven e h P oststr. 8. Domyltur, Büchereinrichtg. u. ſonſt. dererMöbel u in Gutenberg eAlle Haarerſatzteil Er. Viriehstr.e ſahnhiteſe be se n zur Fruchtweinschenke. Wo G. Nio ger n, en
euipfientt n 37 4137 Ergebenzt W. Trebatein. 1 Poſtſtraße I. i (theren öbeteu G rney).euchhaltiger Auswahl r wen Eraizwert u. Dut Zahn- Willy u der Landwirtschaſt Begister, frennd, n arg

Achen 77 j in eHalle a. S. Mobelfabrin Alter Marzt 2 Unterzengee Strumpfwaren Atelier et en e v tralvüre a g

a t 22 e vAlbert Martich Wachfolger en an Syezigerebttt Neue Promenaäeſß l retten am leipziger furm. e e el
Fernsprecher 3483. (71

Wo Kauft man jetzt

m

V

Die größte Auswahl u. besten

Die glückliche Geburt eines ges unden
Jungen zeigen in dankbarer Freude an

C. H. Böcker u. Frau
Tilly geb. Maser.

Rittergut Benndorf bei Gröbemz,
den 16. Mai 1918.

7775

W

Qualitäten findet man im
größten Spezial-Geschäft von

Julius Bacher,

stickt, in Tüll, Batist, VolleMeer n
H. Ackermann, br. Uriehstt.

Pfeiffersches nstitut Jenaa) Pens. f. Oberrealschüler b) Privatschulem. Vinj. Vor
Indiv. Unterricht in kl. Klassen. 130 Rinj. 09. Pro

Heute früh 1 Ubr entschlief sanft, im
festen Glauben an seinen Erlöser, im Alter
von 77 Jahren mein teurer Gatte, unser
lieber Vater, Schwiegervater und Grobvatevr

Paul Dienemann
Pastor I. R.

re
e r

haldforfig, woid, ſolch de
Ralle, Rosenstr. 9, 18. Mai 1918.

In tiefer Trauer
Emiſie Dienemann geb. Mollin,
Johannes Dienemann, Pfarrer in Jabar,
Elisaheth Dienemann geb. Pötter,

und 3 Enkolkinder.
e Beerdigung Mittwoch, den 22. Mai, 3 VUhr, von

der Kapelle des Nordfriedhofes.
e

e
c do

Statt besonderer Amzeigre.
Aus einem arbeitsreichen Leben ist heute morgen mein geliebter Gatte, unser treu-

sorgender Vater, Schwieger- und Grossvater, der Rechtaanwalt und Königliche Notar

Juslizrat Dr. Hermann Rüffer
Hauptmann d. L. a. D.

zur ewigen Ruhe heimgegangen.
Halle a. S., am 18. Mai 1918.

Clara Rüffer geb. Booch Teil XCharlotte Ehlert geb. Rüffer 34Margarethe Schreiber geb. Rüffer Fr
log /600

Tel.
Dr. Walther Schreiber, Rechtsanwalt, 2. Zt. im Felde

und drei RnkKelkinder.
Die Zeit der Beerdigung wird noch bekanntEs wird gebeten, rer Beileidsbesuchen freundlichst abzusehen, g

talog /00

Dorwort

rstel ge

Naenhru f. 7Aus einem mühevollen, aber gesegneten Leben ist unser hochverehrter Chef Me

n L LHerr Justizrat Dr. RUfrfer L.erlin D
abgerufen worden.

Mit ihm ist ein edler Mann dahingegangen, ein wahrer Anw alt des Rechts, ein grund-
gütiger., selbstloser Mensch von erstaunlicher Arbeitskraft, Arbeitsfreude und Hingebung an
seine vielen, wahrlich nicht Kleinen Pflichten.

Wir, seine Angestelltem, stehen in tiefem Schmerze an der Bahbre unseres innigverehbrten
Chefs, der verschiedenen von uns ein Menschenalter hindurch nur Freundliches erwiesen und
väterlich für uns gesorgt hat.

Mit der herzlichen Ehrerbietung, die wir dem Lebenden entgegenbrachten, werden wir dem
Verewigten das Angedenken bewabren.

Die Angestellten
der Herren Rechtsanwälte lustizrat Dr. Rüfffer und Dr. Sohreiber.

Krause, Bürovorsteher.

n
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